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Energie 
sparen mit

Ilexstraße 16       Wiesmoor - Hinrichsfehn       04944 - 91 42 88       info@kanttechnik-schumacher.eu

Ihr Fachbetrieb für:
Stahlbleche
VA-Bleche
Aluminium
Zink- und Kupferbleche
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Wünschen und Planungen.
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Das 25-jährige Jubiläum des Campingplatzes 
bleibt für mich in besonderer Erinnerung. Im 
Glashaus waren aus meinem Archiv einige 

Fotos aus der Anfangszeit des Campingplatzes aus-
gestellt, die ich interessierten Besuchern erläutern 
konnte. Zufällig waren Josefine und Heinz-Gerd 
Kösser aus Stadtlohn meine ersten „Kunden“. Es 
war ein Ehepaar, das von der Eröffnung im Jahr 
2001 bis heute jedes Jahr mehrfach unseren Wies-
moorer Campingplatz besucht. 
Eine weitere Begebenheit war, dass unser Bürger-
meister Sven Lübbers mich freundlich auf einen 
Fehler in meinem Vorwort der Ausgabe 64 auf-
merksam machte. Ich hatte „behauptet“ dass Wies-
moor 110 Jahre alt sei. Es sind allerdings richti-
gerweise schon 120 Jahre. Ich habe mich gefreut, 
dass es zumindest einen Leser gibt, der das Vorwort 
aufmerksam gelesen hat. Zu den Gründen meines 
Fehlers könnte ich seitenweise Argumente liefern. 

Ich nenne aber nur einige wenige: Schlicht und er-
greifend verrechnet. – Es sollte ein Test sein, ob es 
jemand merkt. – Den Kalender 10 Jahre nicht um-
geblättert. Ich verspreche Besserung bei künftigen 
Artikeln. Dazu noch eine wichtige Frage: Warum 
schlug der Teufel seine Großmutter? Antwort: Weil 
sie keine Ausrede wusste. Diese Schläge werde ich 
wahrscheinlich nicht zu befürchten haben!

Wie immer, noch ein Hinweis zur Kommunalwahl 
am 13. September 2026: Einen Gedanken zur De-
mokratie von Jeannine Luczak möchte ich Ihnen 
auch heute wieder gerne mit auf den Weg geben: 

Demokratie heißt, die Wahl haben. 
Diktatur heißt, vor die Wahl gestellt sein.

Eine gute Sommerzeit und viele schöne Erlebnisse 
wünscht im Namen der Redaktion 
Ewald Hennek

Liebe Leserinnen und liebe Leser!

Bargeld für schlummernde Werte!

Wertermittlung und Ankauf transparent 
und direkt bei uns 
im Geschäft!

Wiesmoor - Hauptstr. 169 - Tel. 04944 / 9169700
Öffn.-zeiten:  Mo./Di./Do. 10.00 - 17.30 Uhr
Mi. 10.00 - 13.00 Uhr sowie auf Vereinbarung.

GOLDANKAUF

GOLDANKAUF
• Goldschmuck
• Altgold • Platin 
• Silber • Zahngold
Bei uns abgeben 
und viel Geld erhalten!

Sie werden überrascht sein,

wieviel Bares wir 

Ihnen bieten können!
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Marco Dirks
Kaufmann für
Versicherungen und Finanzen
Geschäftsstellenleiter
Am Rathaus 2
26639 Wiesmoor
Telefon: 04944/915959

Unsere starken Partner:
Union Krankenversicherung

Unser neues Vorteilspaket für alle
Einsteiger und Neukunden bis 30 Jahre!

Bis zu 40 % Neukunden-Nachlass!
Haftpflicht, Hausrat, Glas ... oder was du sonst noch willst und brauchst. 
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Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir in Vollzeit

STeuerfachwirT (m/w/d)

STeuerfachangeSTellTen (m/w/d)

wir bieten ihnen eine abwechslungsreiche verant-
wortungsvolle Tätigkeit in einer kompetenten und 
leistungsorientierten wirtschaftsprüfungs- und 
Steuerberatungskanzlei.
Sie arbeiten eigenständig in einer teamorientierten 
und kollegialen atmosphäre. interne und externe 
weiterbildung ist für uns selbstverständlich. Zudem 
bieten wir ihnen bei Bedarf bis zu 100 % homeoffice.
wir freuen uns auf ihre aussagefähigen 
Bewerbungsunterlagen 
per e-Mail oder Post.

04943 / 92 29-0

bewerbung@kanzlei-sassen.de
www.kanzlei-sassen.de

Kanalstraße Nord 59
26629 Großefehn
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Nie wieder den Bus verpassen!
Echtzeitdaten des Fehntjer Bus

wieder den Bus verpass
chtzeitdaten des Fehntjer Bus

Wiesmoor Remels Augustfehn

!

Zeit die wir uns nehmen, 
ist Zeit, die uns etwas gibt.

(Ernst Ferstl, Lehrer & Schriftsteller)

Leistungen als reine Präventions- und 
Entpannungsmaßnahmen: 

 
Klassische Massagen - Faszienmassagen -
Bindegewebsmassage - Breuss-Massage - 

Wellnessmassagen - uvm.  

Termine online buchbar!

Nagomi - Massage, Wellness, Prävention
Inh. Marlen Ackermann
Bootsweg 8
26639 Wiesmoor 
Tel: 04948-9929139
Web: www.nagomi-mwp.de

Zeit, die wir uns nehmen,
ist Zeit, die uns etwas gibt.

(Ernst Ferstl, Lehrer & Schrift steller)

Haushaltshilfe und Alltagsbegleitung

Ihnen stehen 131 € 
monatlich zu!

Lt. § 45b SGB XI Entlastungsleistungen

www.diealltagsbegleiter-da.de

Sie haben einen Pflegegrad? 
Nutzen Sie Ihren Anspruch!

Rufen Sie uns an: 
0151/70044043

Die Alltagsbegleiter
Anemonenweg 9
26639 Wiesmoor

© Text und Bild: HWK/J. Stöppel

Wenn andere Feierabend machen, fängt David 
Frerichs oft erst richtig an. Dann scrollt der 
23-Jährige durch YouTube-Videos, stöbert 

in verschiedenen Foren, gleicht das, was er gesehen 
hat, mit Fachbüchern ab und überlegt schließlich, wie 
sich das Gelernte wohl in die Praxis umsetzen lässt. 
Nicht weil er es muss – sondern weil er es will. „Wenn 
eine Aufgabe auf den ersten Blick unlösbar wirkt, 
dann wird es für mich erst richtig interessant“, sagt er. 
Dieser Antrieb hat ihn weit gebracht: Als angehender 
Elektroniker für Energie- und Gebäudetechnik im drit-
ten Lehrjahr bei der „Krüger Elektrotechnik GmbH & 
Co. KG“ in Großefehn ist er so erfolgreich, so dass er 
seine Ausbildung um ein halbes Jahr verkürzen konn-
te. Von der Handwerkskammer für Ostfriesland ist er 
dafür zum Lehrling des Monats Mai ernannt worden.
Jörg Harms, Ausbildungsberater der Handwerkskam-
mer, kam persönlich nach Großefehn, um David seine 

Urkunde zu überreichen und ihm zu gratulieren. „Was 
Sie auszeichnet, ist nicht nur Ihr fachliches Können, 
sondern vor allem die Art, wie Sie es sich aneignen: 
Mit echter Neugier, Eigeninitiative und dem Anspruch, 
Dinge wirklich zu durchdringen – nicht nur zu erledi-
gen. Das ist eine Haltung, die Sie weit bringen wird“, 
betont Harms. Auch Betriebsinhaber und Ausbil-
der Daniel Krüger zeigte sich begeistert von seinem 
Schützling: „David beherrscht Dinge, die man von ei-
nem Lehrling im dritten Jahr eigentlich noch gar nicht 
erwartet. Und gleichzeitig merkt man, dass er seinen 
Wissensdurst noch lange nicht gestillt hat.“ Dass der 
Auricher komplexe Aufgaben angehe, ohne sich aus 
der Ruhe bringen zu lassen und sie am Ende auch 
löse, sei keine Selbstverständlichkeit, so Krüger.
Die Krüger Elektrotechnik GmbH & Co. KG wurde 
1995 von Daniel Krügers Vater – Elektromeister Her-
mann Krüger – gegründet und zählt heute mit rund 
75 Mitarbeitenden, darunter etwa 15 Auszubildende, 
zu einem der größten Elektrobetriebe in der Region. 

Das Leistungsspektrum reicht 
von Industrieinstallationen und 
Photovoltaik über Netzwerk-
technik bis hin zu Smart Home 
und Wasserwerksbau. Ausge-
bildet wird regelmäßig und 
strukturiert: Jeden Sommer 
starten etwa drei bis sechs 
Azubis ihre Lehre und alle fünf 
bis sechs Monate wechseln 
sie die Abteilung. „So sam-
meln sie Erfahrungen in ganz 
verschiedenen Bereichen und 
wachsen dabei auch mensch-
lich, weil sie sich immer wieder 
auf neue Kolleginnen und Kol-
legen sowie neue Anforderun-
gen einstellen müssen“, erklärt 
Krüger. Derzeit investiert der 

Betrieb außerdem in seine Ausbildungsinfrastruktur: 
Auf rund 500 Quadratmetern entsteht auf dem eige-
nen Betriebsgelände eine Ausbildungswerkstatt, in der 
die angehenden Elektroniker künftig üben und sich 
gezielt auf ihre Prüfungen vorbereiten können. Der 
Bau soll voraussichtlich noch dieses Jahr fertiggestellt 
werden.
Genau diese Vielfalt war es auch, die David Frerichs 
damals sofort begeistert hat. Nach seinem Abitur 
2023 am Gymnasium Ulricianum in Aurich absolvier-
te er zunächst ein Berufsgrundbildungsjahr, in dessen 
Rahmen er ein Praktikum bei der Krüger Elektrotech-
nik durchlief. „Schon vom ersten Tag an war ich über-
wältigt von der Größe des Unternehmens und dem 
herzlichen Miteinander“, erinnert er sich. Aus zwei 
Probetagen wurden vier Wochen und schließlich ein 
Ausbildungsvertrag. Drei Jahre sind seitdem vergan-
genen und David befindet sich aktuell mitten in seinen 
Abschlussprüfungen. Den theoretischen Teil hat er be-
reits hinter sich. Den praktischen Teil legt er in weni-
gen Wochen ab. Über die Zeit nach seinen Prüfungen 
hat sich der ehrgeizige Handwerker auch schon Ge-
danken gemacht. „Stillstand liegt mir nicht. Deshalb 
habe ich mich direkt zur Meisterschule angemeldet. 
Wenn alles klappt, geht es 2028 los.“

Perfektion gepolt
David Frerichs aus Aurich begeistert als angehender Elektroniker mit Wissensdurst und Leidenschaft 
für seinen Beruf. Von der Handwerkskammer ist er zum Lehrling des Monats Mai ernannt worden.

Ausbildungsberater Jörg Harms (r.), Betriebsinhaber und Ausbilder Daniel Krüger (2.v.r.) 
und Personalerin Marina Eschen (l.) gratulierten Lehrling des Monats David Frerichs (vorne) 
zur Auszeichnung.
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Text und Foto von Wolfgang Witte

Mitarbeiter der Stadt Wiesmoor arbeiten 
für die Bürger nicht nur im Rathaus, son-
dern auch in Kindertagesstätten, Schu-

len oder auf dem Baubetriebshof. Unsere neue 
Artikelserie „Unsere Stadt“ stellt die einzelnen 
Arbeitsbereiche vor. Wir beginnen mit dem Klär-
werk. 
Wolfgang Henning, Matthias Hagen, Derrick 
Saathoff und Tabea Heeren reinigen das Abwas-
ser von knapp 11.000 Wiesmoorern. Und zwar 
so gut, dass das Wasser, das nach der Klärung 
und dem Absetzen der festen Bestandteile in den 
Nordgeorgsfehnkanal geleitet wird, sauberer ist, 
als das Wasser im Kanal. Die Arbeit auf dem 
Klärwerk beschreiben die vier Mitarbeiter als viel-
fältig. Handwerkliches Können sei gefragt, hinzu 
kommen die Arbeiten im Labor und im Büro. 
Verbunden mit dem Klärwerk sind die Wiesmoo-
rer übrigens über ein 85 Kilometer langes Ka-
nalnetz, in dem 40 große und 60 kleine Pump-
stationen für den Fluss des Abwassers sorgen. 
Rund 3000 Wiesmoorer in Außenbereichen oder 
Splittersiedlungen sind nicht ans Klärwerk ange-
schlossen. Sie besitzen eine Kleinkläranlage.
Tabea Heeren befindet sich in der dreijährigen 
Ausbildung zur Umwelttechnologin für Abwas-
serbewirtschaftung; gewissermaßen zu Übungs-
zwecken ist es deshalb ihre Aufgabe, den Weg 
des Abwassers durch die Anlage zu beschreiben: 
Zuerst wird all das, was eigentlich nicht ins Ab-
wasser gehört, mechanisch mit Hilfe eines Re-
chens entfernt: unter anderem Binden oder Es-
senreste. Dann fließt das Abwasser über einen 
Sandfang in ein Bio-P-Becken, wo zusätzlich eine 
chemische Fällung erfolgt, damit der Phosphor, 
der insbesondere aus den Wasch- oder Spülmit-

teln stammt, ausfällt und sich mit den festen Stof-
fen absetzt. Auf diese chemische folgt die biolo-
gische Reinigung. Das mechanisch vorgereinigte 
Wasser wird mit Belebtschlamm (Milliarden von 
Bakterien) vermischt. Durch künstliche Belüftung 
wird Sauerstoff hinzugefügt, damit die Mikroor-
ganismen die Kohlenstoffverbindungen zerset-
zen. Im Nachklärbecken werden schlussendlich 
Wasser und Schlamm getrennt. Das Wasser fließt 

über einen Schönungsteich in den Nordgeorgs-
fehnkanal. Der Schlamm kommt auf Schilffelder, 
wo im Trocknungsprozess weitere Schadstoffe 
abgebaut werden.
Wolfgang Henning, Leiter des Klärwerks, er-
gänzt, die Anlage bestehe seit der grundlegen-
den Erneuerung im Jahre 2014 aus zwei bio-
logischen Klärstrecken. Man könne heute eine 
Strecke reinigen oder reparieren, ohne die An-
lage ganz abzuschalten. Außerdem zeigt Wolf-
gang Henning auf weitere Becken, die Abwässer 
bei langanhaltendem und starkem Regen spei-

chern. Reinige die Anlage nämlich an normalen 
Tagen etwa 1400 Kubikmeter, so strömten nach 
Regengüssen bis zu 3000 Kubikmeter zum Klär-
werk. Regen- und Schmutzwasserkanäle seien 
zwar in Wiesmoor getrennt, doch wenn zum Bei-
spiel die Straßen überfluteten, dann laufe durch 
die Gullys auch Wasser in die Schmutzwasserka-
nalisation. 
Auf die Frage, welches zurzeit das größte Pro-
blem sei, antworten Matthias Hagen und Derrick 
Saathoff ohne lange zu überlegen: Die Fremd-
stoffe im Abwasser! Zu den schon genannten 
Essensresten oder Binden kämen Feuchttücher 
als besonderes Problem hinzu. Toilettenpapier 
zersetze sich problemlos, Feuchttücher hinge-
gen verknäulten sich zu kaum zu zerreißenden 
Strängen, mit denen die Pumpen nicht fertig wür-
den. Ein weiteres großes Problem, so Hagen und 
Saathoff, seien die Abwasserschlämme aus den 
Kleinkläranlagen. Man wundere sich, was man 
dort in welchen Mengen finde, was dort nicht hi-
neingehöre. 
Ihre Arbeit stellt das vierköpfige Mitarbeiterteam 
somit tagtäglich vor neue Herausforderungen. 
„Jeder Tag ist anders. Und das macht unseren 
Beruf so interessant“, sind sich die Mitarbeiter ei-
nig. Das Klärwerk ist täglich zwischen 6 und 22 
Uhr erreichbar. Auch sonnabends und sonntags 
wird vor Ort überprüft, ob alle Prozesse laufen.

Vier Klärwerks-Mitarbeiter sorgen für sauberes Wasser
Neue Artikelserie „Unsere Stadt“ stellt vielseitige Aufgabenbereiche der Stadt Wiesmoor vor

Haben Spaß auf dem Klärwerk: v. l. Tabea Heeren, Derrick 
Saathoff, Matthias Hagen und Wolfgang Henning.  

Gladiolenstr. 3 · 26639 Wiesmoor
Telefon: 0 49 44 92 07 80
www.weinwelt-wiesmoor.com 
info@weinwelt-wiesmoor.com

Gladiolenstr. 3 · 26639 Wiesmoor
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Mit Individualität und Kreativität stellen wir Präsente 
aus unserem Warenangebot für Ihre Liebsten zusammen.

Lassen Sie sich von uns beraten!

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.: 9.30 - 12.30 Uhr u. 14.30 - 18.00 Uhr, Sa.: 9.30 - 13.00 Uhr
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Unter dem Motto „Weltraum-Abenteuer“ hebt 
Wiesmoor beim 74. Blütenfest zu einer ganz 
besonderen Reise ab. Vom 3. bis 7. Sep-

tember 2026 erwartet Besucher ein farbenfrohes 

Fest voller Tradition, begleitet von Schirmherrin 
Silvia Breher (CDU), Parlamentarische Staatsse-
kretärin beim Bundesminister für Landwirtschaft, 
Ernährung und Heimat. 
Den Auftakt der fünften Wiesmoorer Jahreszeit bil-
det traditionell das Blütenstecken am Donnerstag, 

dem 3. September. Ab 19 Uhr können Besucher 
bei Landgard (Azaleenstraße 27) live erleben, wie 
die Motivwagen mit Tausenden von Blüten ge-
schmückt werden. Auch wenn das Motto in die-

sem Jahr in ferne Galaxien führt, bleibt 
das Blütenfest seinen ostfriesischen Wur-
zeln treu: Die aufwendig gestalteten Wa-
gen verbinden das Weltraum-Aben-
teuer mit vertrauten ostfriesischen 
Symbolen. 
Am Freitag, dem 4. September, öff-
net die Kirmes auf dem Marktplatz 
ab 14 Uhr ihre Tore. Um 16:45 
Uhr zieht der Kinderkorso durch 
die Hauptstraße, bevor Bürger-
meister Sven Lübbers das Blüten-
fest um 17:30 Uhr offiziell eröffnet. 
Anschließend verwandelt sich die 
Hauptstraße in eine lebendige Blü-

tenmeile mit fast 100 Staffeleien, die von 
lokalen Geschäften und Institutionen gestaltet 
wurden. Das Fest klingt mit Musik beim „Music on 
the Water“ im Big Ben und den Blütenbeats in der 
Zentrale bis in die Nacht aus. 
Der Samstag, der 5. September, steht ganz im Zei-
chen von Unterhaltung und Gemeinschaft. Neben 
der Kirmes erwartet die Besucher ab 14:30 Uhr 
ein buntes Bühnenprogramm der Wiesmoorer 
Schulen und Kindergärten. Ab 18 Uhr lädt der 
traditionelle Dämmerschoppen ins Stadion ein. 
Gegen 19 Uhr lohnt sich, passend zum Motto, der 
Blick in den Himmel: Blütenkönig Henrik Broers 
(Helenium I.) und seine Prinzessinnen Lea Ag-
gen und Kimberly Kolod setzen nach einem Fall-
schirmsprung mitten im Stadion auf. Um 22 Uhr 
erleuchtet das große Höhenfeuerwerk den Him-
mel über Wiesmoor, bevor die Open-Air-Disco 
Moor:of:Rock bis tief in die Nacht für Stimmung 
sorgt. 

Am Sonntag, dem 6. September, fällt die Entschei-
dung. Nach dem Meet & Greet mit den amtie-
renden Majestäten und regionalen Königshäusern 
an der Blumenhalle zieht der Korso ab 12:30 Uhr 
zur Freilichtbühne. Dort beginnt um 13:30 Uhr, 
erneut moderiert von Ludger Abeln, die Wahl des 
neuen Königshauses – einer der spannendsten 

Momente des gesamten Blütenfestes. Ab 15:20 
Uhr präsentiert sich das frisch gekrönte Königs-
haus erstmals im festlichen Korso auf dem Weg 
zurück zur Blumenhalle. 
Den krönenden Abschluss bildet der Montag, der 
7. September. Beim Familiennachmittag auf der 
Kirmes locken ab 14 Uhr ermäßigte Preise und 
besondere Aktionen. Um 21 Uhr sorgt schließlich 
„Kanal in Flammen“ am Nordgeorgsfehnkanal 
für ein stimmungsvolles Finale und beendet Wies-
moors fünfte Jahreszeit mit einem beeindrucken-
den Lichtermeer.

74. Wiesmoorer Blütenfest vom 3. bis 7. September 2026

Ein spannendes Jahr geht zu Ende: Königshaus 2025/2026 mit dem 
König Helenium I. (Henrik Broers) mit den Prinzessinnen Lea Aggen 
und Kimberley Kolod.	                        (Fotos: PRINT MEDIA)

Tickets im Vorverkauf unter 
www.bluetenfest-wiesmoor.de

 sowie in allen bekannten Vorverkaufsstellen 
von Nordwest Ticket.

Wiesmoor hebt ab!

tipp:
...jetzt weihnachtsfeier anmelden...

blumenhalle wiesmoor
tel. 04944 919842
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Von 
Axel Maune

Unter diesem Motto würden wir ab Herbst 
mal etwas Neues wagen. In diesem Falle 
suchen wir Künstler, die im Rollstuhl sitzen, 

aber gerne mal kreativ werden wollen. Eine wei-
tere Zielgruppe sind Bewohner aus unseren Se-
nioreneinrichtungen und natürlich auch unsere 
Teilnehmer. Bei Interesse melden Sie sich bitte bei 
Herrn Maune Mail: maune@kultur-wiesmoor.de 
oder Handy 016350539763. Gerne beantworte 
ich Ihre Fragen.
Blütenfest 2026 und der Verein ist auch dabei. 
Ob zum ersten Mal konnten wir nicht feststellen, 
aber zumindest haben wir schon jetzt viel Spaß 
beim Bau des Zugwagens. 

Ab Oktober planen wir einen Kurs zum Platt-
deutschlernen. Der Kurs wird mehrere Abende 
dauern und am Ende mit einer kleinen Prüfung 
beendet. Wird viel Spaß machen! Achten Sie 
hierzu auf unsere Werbungen über Facebook 
oder unsere Homepage. 
Wir suchen zu unserem 3. Lebendigen Advents-
kalender selbstgeschriebene Wichtel-Geschich-
ten zur Weihnachtszeit. Alle Kinder bis 14 Jahre 
können sich an diesem Wettbewerb beteiligen.
Immer wieder suchen wir neue Workshops, die 
wir für Sie anbieten können. Haben Sie für etwas 
Gezieltes Interesse, dann teilen Sie es uns ger-
ne mit. Vielleicht haben wir unter unseren Akti-
ven einen Leiter, der diesen Kurs anbieten kann. 
Zum Thema Schiffsmodellbau wurde ich schon 
angesprochen. Auch das könnte künftig einer 

der Workshops sein. Unsere Oksana Otten und 
ihre Kursteilnehmer stellen aktuell ihre Bilder in 
unserer Werkstatt aus. Schauen Sie einfach mal 
vorbei. 
Wir möchten allen Bürgerinnen und Bürgern, 
Gästen und Touristen Angebote der Kunst und 
Kultur in einem anspruchsvollen Programm an-
bieten. Auch unsere Gäste in Wiesmoor sind 
herzlich eingeladen, unsere Räumlichkeiten zu 
besuchen. Schauen Sie doch einfach mal vorbei 
und vielleicht bekommen auch Sie Lust, in unse-
rem Verein aktiv mitzuwirken, egal ob als Künst-
ler oder Unterstützer des Vereins. 

Es gibt neue Workshops. Die Kurse finden Sie auf 
unsere Homepage  Kultur- und Kunstkreis Wies-
moor e. V. - Unsere Kurse 2026

Barrieren verschwinden, wenn Menschen aufeinander zugehen!

•
•
•

Planung
Bau
Verkauf

www.wir4-projekte.de
0 49 44 / 9 464 604

Wer Wir4 sind
Seit 2015 realisieren wir als Zusammenschluss
von vier Wiesmoorer Maklerhäusern
gemeinschaftlich die Planung, den Bau und
Verkauf von Immobilien sowie Großprojekten
im Wohn- und Gewerbebereich in der Region.

4 Experten. Ein Ziel:
Das beste Konzept für Ihr Projekt!

Von Jonny Stulken

Es war 1964, der Wettbewerb Deutsche Ju-
gend-Sportabzeichen hatte sich angekün-
digt. Daran wollte ich mit meinen 12 Jah-

ren natürlich teilnehmen. Da ich mit Laufen und 
Weitspringen nicht viel am Hut hatte, entschied 
ich mich für die Disziplin 20 km Fahrradfah-
ren in 60 Minuten. Mein altes Fahrrad hatte ich 
am Tag vorher geputzt, doch es war ein altes 
Rad. In dieser Zeit verdiente mein Vater nicht 
viel Geld und so war ein neues Fahrrad immer 
ein Wunschtraum, der nie in Erfüllung ging. 
An Weihnachten gab es auch immer nur „auf-
gemachte“ Fahrräder. Diese hatte mein Vater 
schön neu gestrichen, doch es waren eben nur 
alte, gebrauchte Fahrräder. Am Abend vor dem 
Wettbewerb wollte ich noch schnell eine Probe-
fahrt absolvieren, doch dann passierte es, die 
Kette sprang immer wieder ab. Papa, der hätte 
helfen können, war in der Fremde arbeiten und 
kam erst am Wochenende nach Hause. Ich sah 
mich schon ohne Sportabzeichen, aber dafür 
von allen ausgelacht.
 Doch dann kam die Rettung in Form von mei-
nem Vetter Johann. Er hieß wie ich auch Johann 
und wohnte mit seiner kranken Mutter bei mei-
ner, aber auch seiner Oma, Geschke in Große-
fehn. In meiner Familie, so glaubte ich damals 
jedenfalls, hießen alle Johann, eben ich, mein 
besagter Vetter, mein Opa und ebenso mein 
Onkel, sie alle hießen Johann. Um das Ganze 
einigermaßen auseinanderzuhalten, entschlos-
sen sich meine Eltern, mich kurzerhand Jonny 
zu rufen, das bis zum heutigen Stand Gültigkeit 
hat. Also dieser Vetter Johann bot mir an, sein 
nagelneues Fahrrad auszuleihen, dass er sich, 
sicher auch von Omas Geld gekauft hatte. Die-
ses Fahrrad hatte sogar eine 3-Gang-Torpedo-
schaltung, zu jener Zeit etwas ganz Besonderes. 

Johann war ansonsten nicht das liebste Kind. Er 
war sechs Jahre älter als ich und war ein Über-
bleibsel der letzten Kriegstage. Seine Mutter, 
also meine Tante Annette, hatte sich in den letz-

ten Kriegstagen in einen Kanadier verliebt, der 
als Besatzungssoldat in Ostfriesland stationiert 
war. Von dem erwartete sie ein Kind. Als Johann 
geboren wurde, setzte er sich nach Kanada ab 
und wart nie wieder gesehen. Man sagte, er hät-
te sich in den weiten der kanadischen Wäldern 
versteckt, um keine Alimente zahlen zu müssen. 
Dieser Umstand hatte zur Folge, dass Tante An-
nette sehr krank wurde und es ihr geistig durch-
einanderlief. Seine Erziehung übernahm unsere 
Oma. Johann, er schlug wohl nach seinem Va-
ter, dem Kanadier, denn er war ein schlimmer 
Junge. Zweimal schmiss er seine Lehre als Mau-
rer, auch neigte er sehr dem Alkohol zu, was 
meine Oma sehr häufig zu spüren bekam, wenn 
sie seine Hemden nicht rechtzeitig vor seinen 
Sauftouren gebügelt hatte. Sicher hat er sie auch 
wohl mal geschlagen, sie aber ausschimpfen 
war an der Tagesordnung. Auch klaute er Oma 
hin und wieder das Geld aus ihrem Portmonee, 
wenn die Kehle mal wieder ausgetrocknet war. 
Oma hat sehr darunter gelitten. 
Doch für mich war er jetzt der Retter und ich 
konnte am nächsten Tag an den Deutschen Ju-
gend-Sportabzeichen teilnehmen. Der Start war 
bei der Sporthalle an der Mullberger Straße, wo 
heute die schmucken Bauten der Firma Traba 
auf den Nordgeorgsfehnkanal schauen. Dann 
kam der Startschuss. Ich legte los, schaltete in 
den ersten Gang der Torpedogangschaltung, 
dann in den zweiten und schließlich in den drit-
ten Gang. Ich war schnell wie der Wind und so 
war es wohl auch. Bei der ersten Wende, bei den 
Kasernen in Mullberg, heute Georgsiedlung, sah 
ich im Rückspiegel meine Kameraden schon gar 
nicht mehr. Am Ende der 20 km fuhr ich, mit rie-
sigem Abstand, als Sieger durch das Ziel. Meine 
Mutter, meine Schwester aber auch Johann stan-
den an der Zielgeraden und jubelten mir zu. Das 

war sicher die einzig gute Tat, die Vetter Johann 
in seinem Leben getan hatte. Er starb mit nur 
46 Jahren, aufgrund seines Alkoholproblems. 
Diese Geschichte fiel mir wieder ein, als ich vor 
ein paar Tagen an seinem verwahrlosten Einzel-
grab, auf dem Friedhof in Wilhelmsfehn stand.

Ich war schnell wie der Wind

Senioren-Tagespflege
Kastanienstraße 9 in Wiesmoor

       0 49 44 / 94 55 9-0

Tagsüber gemeinsam,

abends zu Hause

www.asb-wiesmoor.de
Tagesstruktur
Betreuung 
& Pflege
Eigener Fahrdienst
auch für Senioren im Rollstuhl
Unabhängig vom Pflegegeld
Entlastung pflegender Angehöriger 

Rhododendronstr. 53 · 26639 Wiesmoor-Hinrichsfehn
Telefon: 0 49 44 / 12 11 · Telefax: 0 49 44 / 53 38
eMail: info@juergena.de · Internet: www.juergena.de

• Heizung 
• Wärmepumpe
• Lüftung
• Sanitär 
• Solar
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Unsere Reihe der Tierfotos von Manfred 
Helmerichs aus Wiesmoor setzen wir 
heute mit dem Foto vom Zwergtaucher 

fort. Dazu schreibt er:

„Diesen Zwergtaucher habe ich auf dem Banter 
See in Wilhelmshaven fotografiert. Der Zwerg-
taucher gehört zu den kleinsten der europäischen 
Lappentaucher. Der Lebensraum ist meistens ein 
kleiner See mit Uferbewuchs und Röhricht. Die 
im Wasser lebenden Insekten und ihre Larven 
sind die Hauptnahrung, daneben Kaulquappen 
und andere kleine Wassertiere. Kleine Fische bis 
10 cm sind vor allem im Winter die bevorzug-
te Nahrung. Ihr Nest bauen die Zwergtaucher 
aus nassen Wasserpflanzen im Schilf in Ufernä-
he. Schwankende Wasserstände bereiten den 
Vögeln Sorgen, oft wird eine Brut aufgegeben. 
Brutzeit ist von April bis Juli. Gelegegröße 5-6 
Eier. Zwergtaucher sind Nestflüchter und verlas-
sen schon am 1. Tag das Gelege.“

Zwergtaucher

BLEIB UP-TO-DATE
FACEBOOK Kaufhaus Behrends
INSTAGRAM kaufhausbehrends

ÖFFNUNGSZEITEN 
Kaufhaus Mo - Sa 09 - 19 Uhr 
Edeka Mo - Sa 08 - 20 Uhr

Hauptstraße 138,
26639 Wiesmoor
Tel. 04944 / 91 090

• 13.000 m² moderne Einkaufsfläche
• Große Auswahl an renommierten Marken 
• Vielfältige Fachabteilungen
• EDEKA Supermarkt 
• Einladendes Café-Restaurant 
• Postfiliale vor Ort 
• SB-Tankstelle 
• Über 600 kostenlose Parkplätze

ALLES UNTER EINEM DACH 
EINMALIG IN DER REGION
ALLES UNTER EINEM DACH 
EINMALIG IN DER REGION

Larissa‘s 
Änderungsschneiderei

UNSERE PARTNER

Fehn-Apotheke 
Wiesmoor

Text und Foto von Johann Kruse

Marcardsmoor bereitet sich auf ein sommer-
liches Highlight vor: Am 22. August 2026 
verwandelt sich der Ems-Jade-Kanal er-

neut in eine farbenfrohe Rennstrecke, wenn das 3. 
Drachenbootrennen an den Start geht. Nach den 
großen Erfolgen in 2019 und 2024 freut sich das 
Dorf Marcardsmoor auf einen weiteren Tag voller 
Teamgeist, sportlicher Spannung und fröhlicher 
Begegnungen.
Organisiert wird die Veranstaltung von der Dorfge-
meinschaft Marcardsmoor e. V. und dem Ortsvor-
steher Johann Kruse, unterstützt von den ortsan-
sässigen Vereinen und der Freiwilligen Feuerwehr. 
Gemeinsam sorgen sie dafür, dass der Renntag 

nicht nur sportlich, sondern auch gesellig und fa-
milienfreundlich wird. Für die jüngsten Besucherin-
nen und Besucher gibt es ein buntes Programm 
mit Spiel und Spaß, sodass sich ein Ausflug nach 
Marcardsmoor für die ganze Familie lohnt.

Mitmachen ausdrücklich erwünscht
Ob Verein, Firma oder spontan zusammengestell-
te Gruppe – beim Drachenbootrennen zählt vor al-
lem der Teamgeist. Vorkenntnisse sind nicht nötig, 
denn im Mittelpunkt steht der gemeinsame Spaß. 
Die Veranstaltung beginnt um 10 Uhr, und schon 
am Vormittag wird entlang der Strecke mit vielen 
Zuschauerinnen und Zuschauern gerechnet. Ge-
startet wird mit einem Einzelzeitfahren aller Teams, 
bevor in den anschließenden KO-Runden das Sie-
ger-Team ermittelt wird.
Aus organisatorischen Gründen ist die Teilnahme 
auf 16 Teams begrenzt. Wer dabei sein möchte, 
sollte sich daher frühzeitig anmelden. Der Anmel-
deschluss ist der 12. August 2026. Alle Informatio-
nen sowie die Anmeldung finden sich online unter: 
drachenbootrennen.marcardsmoor.de

Boote und Trainingsmöglichkeiten
Die Drachenboote werden vom Kirchenkreis Au-
rich zur Verfügung gestellt. Sie können mit 10 bis 

16 Personen besetzt werden und gelten als äußerst 
stabil – ein Kentern ist nahezu ausgeschlossen. Ab 
dem 18. August 2026 stehen die Boote zum Üben 
auf eigene Gefahr bereit.

Ein Tag für die ganze Region
Das Drachenbootrennen hat sich zu einem belieb-
ten Treffpunkt für Sportbegeisterte, Familien und 
Neugierige entwickelt. Die Mischung aus sportli-
chem Wettkampf, Dorfgemeinschaft und sommer-
licher Atmosphäre macht den besonderen Reiz der 
Veranstaltung aus. In diesem Jahr treten unter an-
derem Teams aus Wiesederfehn, Zwischenbergen, 
Wiesedermeer, Upschört, Spetzerfehn und natür-
lich aus Marcardsmoor an. Die Organisatoren 
hoffen daher auf viele motivierte Mannschaften 
und zahlreiche Gäste entlang der Strecke, die die-
sen Tag erneut zu einem besonderen Erlebnis für 
die gesamte Region machen.

Marcardsmoor lädt ein zum 3. Drachenbootrennen am 22. August 2026

Team Calendula im Duell gegen das Team DJ Upschört.

F
info@fehn-apotheke.de

  Rollatoren für jeden Anspruch

26639 Wiesmoor
Hauptstraße 222

Tel. 04944 / 91 40 04

26409 Wittmund 
Kirchstraße 4

Tel. 04462 / 94 63 80

www.cbc-rehafachmarkt.de

  Wir beraten Sie gerne!
  Wir beraten Sie gerne!

• 8 Jahre Herstellergarantie
• Vom Einsteiger Modell bis Luxusmodell
• Verschiedene Farben
• Einiges an Zubehör möglich. 
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Der Tagesordnungspunkt „Aufnahmen in die Ein-
satzabteilung“ umfasste die Aufnahme von Len-
nox Heger, Janko Liebenau, Jonas Sieverding, 
Emily Maurer, Timo Meier, Steffen Nemitz, Jonas 
Erftmann und Max Vodel in die Einsatzabteilung.
Auch eine Ernennung und mehrere Beförderun-
gen standen an diesem Abend auf der Tages-
ordnung. Folgende Kameraden konnten sich 
aufgrund ihrer erfolgreichen Teilnahme an ent-
sprechenden Lehrgängen, sowie der Übernahme 
von Führungsaufgaben über neue Dienstgrade 
freuen: 
Tammo Landmann
ernannt zumFeuerwehrmann
Maximilian Keller
befördert zum Oberfeuerwehrmann
Mario Janßen 
befördert zum Löschmeister 
Hilko Bünting
befördert zum Löschmeister
Lars Mohrhusen
befördert zum Brandmeister 
Für 40-jährige Mitgliedschaft im Feuerlöschwe-
sen überreichte Kreisbrandmeister Uwe Behrends 
an diesem Abend den Zwillingsbrüdern Horst 
und Uwe das entsprechende Ehrenzeichen der 
Feuerwehr. Zuvor blickte Stadtbrandmeister Lars 
Mohrhusen in seiner Laudatio auf das bisherige 

Wirken der Geschwister zurück. Von Beginn an 
waren beide im Dienstbetrieb, bei Veranstaltun-
gen und bei vielen anderen Aktivitäten stets sehr 
aktiv dabei. Darüber hinaus übten beide auch 
jahrelang jeweils verschiedene Führungspositio-
nen aus.
Danach folgte eine sehr besondere Ehrung für 
mehrere Kameradinnen und Kameraden der 
Wehr. Ortsbrandmeister Karlheinz Bienhoff und 
sein Stellvertreter Gerd Buß baten Stadtjugend-
feuerwartin Sina Nörder, ihre beiden Stellvertreter 
Dennis Nörder und Felix Gurris, sowie alle weite-
ren Betreuer der Jugendfeuerwehr darum, vorzu-
treten. Dem Führungsduo der Feuerwehr war es 
schon seit einiger Zeit ein besonderes Anliegen, 
die außergewöhnlichen Verdienste des Betreuer-
teams zu würdigen.
Die Jugendabteilung der Feuerwehr Wiesmoor 
stellt bereits seit vielen Jahren eine der wichtigs-
ten Säulen für den Fortbestand einer schlagkräfti-
gen Einsatzabteilung dar. Die erfolgreiche Arbeit 
des gesamten Betreuerteams spiegelt sich nicht 
nur im Mitgliederbestand wider, der seit fast zwei 
Jahrzehnten stets über 30 Mitgliedern liegt und 
wenig Fluktuation aufweist, sondern auch in der 
Tatsache, dass viele Jugendliche nach ihrer Ju-
gendfeuerwehrzeit den Wechsel in die Einsatzab-
teilung vollziehen und dann auch weiterhin der 
Feuerwehr treu bleiben. Die Abgänge werden 

ebenfalls seit vielen Jahren innerhalb kürzester 
Zeit wieder durch neue Mitglieder ersetzt.
All das ist aber nur durch das besondere Engage-
ment aller Betreuerinnen und Betreuer möglich, 
die viele Stunden ihrer Freizeit für eine fundier-
te Ausbildung und nachhaltige Entwicklung ihrer 
Feuerwehrschützlinge aufwenden – neben dem 
normalen Dienstbetrieb und dem Einsatzgesche-
hen der Einsatzabteilung.
Aus den Händen des stellvertretenden Kreisju-
gendfeuerwehrwartes Bernd Garrelts bekamen 
die sichtlich überraschten Führungskräfte der 
Jugendfeuerwehr und alle Betreuer im Anschluss 
das Ehrenzeichen der niedersächsischen Kinder- 
und Jugendfeuerwehren als Anerkennung ihrer 
Verdienste verliehen.
Nach dieser Ehrung gab es allerdings zwei wei-
tere überraschte Gesichter. Kreisjugendfeuer-
wehrwart Bernd Garrelts bat Ortsbrandmeister 
Karlheinz Bienhoff und Stellvertreter Gerd Buß 
vorzutreten. In seiner folgenden Laudatio hob 
Garrelts auch das große Engagement von Bien-
hoff und Buß hervor, die die erfolgreiche Entwick-
lung der Jugendfeuerwehr ebenfalls seit Beginn 
ihrer Amtszeiten begleitet und stets kräftig unter-
stützt haben. Ihnen wurde schließlich auch das 
Ehrenzeichen der niedersächsischen Kinder- und 
Jugendfeuerwehren als Anerkennung ihrer Ver-
dienste überreicht.

Text und Fotos von Jan-Marco Bienhoff

Im Rahmen der letzten Dienstversammlung der 
Feuerwehr Wiesmoor wurden gleich mehre-
re Kameradinnen und Kameraden besonders 

geehrt. Zum einen erhielten zwei Mitglieder der 
Einsatzabteilung eine Auszeichnung für ihre lang-
jährige Mitgliedschaft, zum anderen wurde das 
anhaltend große Engagement des Jugendfeuer-
wehr-Betreuerteams durch eine ganz besondere 
Auszeichnung gewürdigt.
Doch zuvor eröffneten Ortsbrandmeister Karl-
heinz Bienhoff und sein Stellvertreter Gerd Buß 
die Dienstversammlung und begrüßten die zahl-
reich anwesenden Feuerwehrmitglieder, sowie 
die Gäste aus Politik, Verwaltung und Kreisfeu-
erwehrführung in der Fahrzeughalle des Feuer-
wehrhauses, in die man die Versammlung aus 
Platzgründen verlegt hatte. Gleich im Anschluss 
an die Begrüßung wurde die Tagesordnung um 
den Punkt Fahrzeugübergaben ergänzt. Nach ei-
ner kurzen Erklärung zum jeweiligen Einsatzzweck 
konnte der stellvertretende Bürgermeister Fried-
helm Jelken der Feuerwehr Wiesmoor gleich drei 
neue Feuerwehrfahrzeuge offiziell übergeben. 
Dabei handelte es sich um ein Mannschaftstrans-
portfahrzeug für die Einsatzabteilung als Ersatz 

für das aus Altersgründen abgängige Vorgän-
gerfahrzeug, ein Mehrzweckfahrzeug auf Basis 
eines Ford Rangers als Ersatz für das verunfallte 
Vorgängerfahrzeug, sowie ein Mannschaftstrans-
portfahrzeug für die Mitglieder der jeweils stark 
aufgestellten Kinder- und Jugendfeuerwehr als 
Ergänzung zum bisherigen Fuhrpark.
Im weiteren Verlauf der Versammlung berichtete 
der stellvertretende Ortsbrandmeister Gerd Buß 
vom Einsatzgeschehen und den verschiedenen 
Aktivitäten der Feuerwehr in den zurückliegen-
den Monaten. Dabei blickte er auch kurz auf das 
Jahr 2025 zurück, da die Jahreshauptversamm-
lung im Januar aufgrund extrem schlechter Wit-
terungsverhältnisse kurzfristig abgesagt werden 
musste. So musste die Feuerwehr Wiesmoor im 
vergangenen Jahr zu insgesamt 138 Einsätzen 
ausrücken. In der Einsatzstatistik tauchten neben 
Groß-, Mittel- und Kleinbränden auch schwere 
Verkehrsunfälle mit eingeklemmten Personen, 
Tierrettungen, Notfalltüröffnungen, Tragehilfen, 
Brandsicherheitswachen und viele weitere Din-
ge auf. Eine Auffälligkeit stellte dabei die Häu-
figkeit der überörtlichen Einsätze dar, zu denen 
die Feuerwehr Wiesmoor alarmiert wurde. Über 
30mal rückten die Einsatzkräfte in die umliegen-
den Kommunen aus, um andere Feuerwehren zu 

unterstützen. Meist waren hierbei die verschiede-
nen Sonderfahrzeuge der Wehr, die Drohne oder 
spezialisierte Einheiten wie die Gefahrgutgruppe 
oder die Leinenführergruppe gefordert. 
Im aktuellen Jahr ist die Wehr bereits 52mal 
ausgerückt. Auch hier macht sich schon eine 
Tendenz zu mehr überörtlicher Hilfe bemerkbar. 
Eine Umstellung des Alarmierungssystems der 
Kooperativen Regionalleitstelle Ostfriesland, die 
die Alarm- und Ausrückeordnungen der Kommu-
nen rund um die gemeldete Einsatzstelle je nach 
Einsatzstichwort um die nächstgelegenen Feuer-
wehren mit entsprechenden Rettungsmitteln opti-
miert, trägt ebenfalls ihren Teil dazu bei. Mit die-
ser Optimierung kann jetzt auch über Kreis- und 
Gemeindegrenzen hinaus schnellstmöglich Hilfe 
geleistet werden.
Aktuell gehören der Einsatzabteilung 106 Mit-
glieder an, inklusive der neuen Mitglieder, die 
an diesem Tag aufgenommen werden. Die Al-
tersabteilung ist 13 Mitglieder stark und in der 
Jugendfeuerwehr engagieren sich 32 Kinder und 
Jugendliche, davon drei Mädchen.
Nach dem Bericht des stellvertretenden Orts-
brandmeisters standen einige turnusmäßige 
Wahlen an. Ortsbrandmeister Karlheinz Bienhoff 
übernahm hierbei wieder das Wort.
Zunächst stand die Funktion des stellvertretenden 
Ortsbrandmeisters zur Wahl. Hier wurde der bis-
herige Amtsinhaber Gerd Buß mit großer Mehr-
heit von der Versammlung wiedergewählt. Diese 
Vorschlagswahl bedarf allerdings noch der Zu-
stimmung des Stadtrates, damit der alte und neue 
Amtsinhaber ab Sommer seine nächste Amtszeit 
antreten kann. Im weiteren Verlauf wurde Den-
nis Nörder zum neuen Zugführer gewählt. Sein 
neuer Stellvertreter ist Patrick Mandel. Zum neuen 
Einheitsführer der Rüstwagen-Gruppe wurde Ralf 
Diekmann gewählt. Ihm steht nun Nico Schoon 
als Stellvertreter zur Seite. Als 1. stellvertretender 
Stadtjugendfeuerwehrwart wurde Dennis Nörder 
wiedergewählt. Außerdem wählten die Mitglieder 
der Einsatzabteilung Henrik Tapken zum neuen 
stellvertretenden Gruppenführer der TLF-Gruppe.

Dienstversammlung der Feuerwehr Wiesmoor

Ehrung Jugendfeuerwehr (v.l.): Gerd Buß, Karlheinz Bienhoff, Lars Mohrhusen, Felix Gurris, Frank Renken, Katja Hellmerichs, 
Eike van Raden, Endrik Mintken, Gerrit Thiemann, Dennis Nörder, Sina Lübbers, Bernd Garrelts.

Kanzlei Wiesmoor • Hauptstraße 169 • 26639 Wiesmoor • Tel.: 04944 / 10 33
Kanzlei Großefehn • Kanalstraße Nord 77 • 26629 Großefehn • Tel.: 04943 / 91 29 40

DR. HEINER BUSS DANIEL JULING LL.M CLAUDIA A. LAMBERTUS NIKLAS HEITMÜLLER
Notar* Notar* Rechtsanwältin Rechtsanwalt
Rechtsanwalt Rechtsanwalt

Fachanwalt für Arbeitsrecht
Fachanwältin für Familienrecht

Fachanwalt für Steuerrecht
Fachanwalt für Insolvenzrecht

Rechtsanwälte • Fachanwälte • NotareB  U  S  S

www.buss-rechtsanwaelte.de • info@buss-rechtsanwaelte.de • info@buss-notare.de 

*mit dem Amtssitz in Wiesmoor
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14 15vereineWochenmarkt
- Anzeige -

Nehmen Sie an unserem Gewinnspiel 
teil und gewinnen Sie einen 
Warengutschein im Wert von 15 €!  
Es ist ganz einfach! Lesen Sie aufmerksam 
„MEIN WIESMOOR“ und beantworten Sie die 
Gewinnfrage richtig. Mailen Sie das Lösungswort 
mit dem Betreff „Gewinnspiel Wochenmarkt“ 
und Ihren Kontaktdaten (E-Mail und Telefon) 
bis zum 23. August 2026 an: 
wiesmoor-gewinn@printmedia-center.de
Aus den eingereichten Mails mit dem richtigen 

Lösungswort wird der/die Gewinner/in vom 
Redaktionsteam ermittelt, der/die dann von uns 
einen Warengutschein im Wert von 15 Euro er-
hält. Dieses Mal von der Landschlachterei Bruns.

Einlösen können Sie den Gutschein beim 
Marktstand der Landschlachterei Bruns auf 
dem Wochenmarkt in Wiesmoor an einem 

der Markttage in der Zeit vom 28. August
bis zum 23. Oktober 2026. 
Eine Mehrfachteilnahme identischer E-Mail-Adressen ist 
nicht möglich. Der Gutschein ist nicht in bar auszahlbar. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Ihre Daten werden 
ausschließlich für das aktuelle 
Gewinnspiel verwendet.

Uwe Schmidt
0 49 44 / 55 48 - Eier.Schmidt@ewetel.net
Der bäuerliche Familienbetrieb am Streeker Weg 31, Wiesmoor.
Vorbestellungen jetzt auch telefonisch oder per Mail:
Bis mittwochs bestellen und samstags direkt bei uns am Hof abholen!

24 h täglich
frische Eier!

Holen Sie sich Ihre Eier
aus unserer Eierbox 

am Streeker Weg 31!Töllner‘s Edelfisch GmbH & Co. KG
– Jeden Freitag in Wiesmoor für Sie da! –

Varel-Jeringhave • Tel. 04451 / 5985
www.toellners-edelfisch.de 

Rosen und vieles mehr...
Rosengärtnerei Kraft 

Rhododendronstr. 45 . 26639 Wiesmoor/Hinrichsfehn 
Telefon 0 49 44 - 99 01 11 . Mobil 01 73 - 9 71 31 92

Jeden Freitag auf Ihrem
Wochenmarkt in Wiesmoor 

Edles zur Weihnachtszeit:

Hirsch-, Reh- &
Wildschweinkeule

Gänsebrust & -keulen

Kaninchenteile

Entenkeulen

ganze Puter

Gerne nehmen wir ab dem
 1. Advent Ihre

Weihnachtsbestellung auf!

19.Kg

Kg

Kg ab

Stück nur4

Kg 14.
9.

7.
11.

99

99

99

99

-

Jeden Freitag auf Ihrem Wochenmarkt in Wiesmoor

Die Gewinnfrage für die Ausgabe 65 (Aug./Sept) lautet:
Wann fi ndet der diesjährige Straßenfl ohmarkt am Jannburger Weg statt? 

Mit                                  Marktfrische gewinnen!

nicht möglich. Der Gutschein ist nicht in bar auszahlbar. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Ihre Daten werden 

für die Ausgabe 65 (Aug./Sept) lautet:
Wann fi ndet der diesjährige Straßenfl ohmarkt am Jannburger Weg statt? 

Gewinnerin der Ausgabe 64
Aus den zahlreichen richtigen Einsendungen wurde 
Monika Sanders als Gewinnerin des Marktgutscheins 
der Ausgabe 64 ermittelt. 
Herzlichen Glückwunsch.

Versuchen auch Sie Ihr Glück!

Aus den zahlreichen richtigen Einsendungen wurde 
Monika Sanders als Gewinnerin des Marktgutscheins 

Versuchen auch Sie Ihr Glück!

Wir beraten Sie gerne persönlich:

Hauptstraße 159 l 26639 Wiesmoor
Tel. 04944 2550 l Fax 04944 2597
info@sonnen-apotheke-wiesmoor.de
www.sonnen-apotheke-wiesmoor.de

Botendienst: kostenlose Lieferung möglich!

Gesundheit beginnt hier:

Hauptstraße 276
Wiesmoor-Voßbarg

Autohaus Rolf seit über 33 Jahren in Wiesmoor!

SO ERREICHEN SIE UNS:  Telefon 04944 5777 | Mobil / WhatsApp 01520 5479251 | WIR SIND VOR ORT!
www.autohausrolf.de

 Unser Service wird auch Sie überzeugen!Wir stehen Ihnen mit 
persönlicher Beratung 
und einer großen Auswahl an PKWs, Transportern und Wohnmobilen 
zur Verfügung. Ob Neuwagen, Gebrauchtwagen, Werkstattservice, tägliche 
Haupt- und Abgasuntersuchungen oder 
Wohnmobilvermietung:

Wir sind vor Ort für Sie da!

Bei der Freiwilligen Feuerwehr Marcardsmoor 
hat sich in den vergangenen Monaten einiges 
bewegt. Neben dem regulären Einsatz- und 

Übungsdienst wurde die interne Struktur weiter-
entwickelt, um die Ausbildung der aktiven Mitglie-
der noch gezielter und praxisnäher zu gestalten.
Seit Kurzem arbeitet die Ortsfeuerwehr mit zwei 
Ausbildungsgruppen. Dadurch können die Diens-
te stärker auf die vorhandenen Fahrzeuge und 
Einsatzmittel ausgerichtet werden. Während eine 
Gruppe schwerpunktmäßig mit dem Löschgrup-
penfahrzeug ausbildet, beschäftigt sich die ande-
re Gruppe mit dem Gerätewagen und den darauf 
verlasteten Gerätschaften. Nach einer bestimmten 
Zeit wechseln die Gruppen, sodass alle Mitglieder 
regelmäßig an beiden Fahrzeugen üben. Ziel ist 
es, die Handlungssicherheit im Einsatz weiter zu 
verbessern und die Mannschaft auf unterschiedli-
che Einsatzlagen vorzubereiten.
Auch die Zusammenarbeit mit benachbarten 
Feuerwehren bleibt ein wichtiger Bestandteil der 
Ausbildung. Gemeinsame Dienste, Fahr- und 
Funkübungen sowie der Austausch über die Orts-
grenzen hinaus helfen dabei, Abläufe zu festigen 
und die Zusammenarbeit bei überörtlichen Einsät-
zen zu stärken.

Ein besonderes Thema ist außerdem die bevorste-
hende Ersatzbeschaffung des Löschgruppenfahr-
zeuges. Das bisherige LF 8/6 aus dem Jahr 2000 
hat der Feuerwehr Marcardsmoor über viele Jah-
re zuverlässig gedient. Für die kommenden Jahre 
wird ein neues LF 10 erwartet, das die Einsatzfä-
higkeit der Ortsfeuerwehr weiter stärken wird. Die 
ersten Bilder des Fahrgestells liegen bereits vor. 
Die Vorfreude in der Mannschaft ist entsprechend 
groß.
Neben Technik und Ausbildung lebt die Feuerwehr 
aber vor allem vom Engagement ihrer Mitglieder. 
Feuerwehr bedeutet Teamarbeit, Verantwortung 

und Einsatz für die Dorfgemeinschaft. Gerade in 
kleineren Ortschaften ist eine gut aufgestellte Frei-
willige Feuerwehr ein wichtiger Bestandteil der ört-
lichen Sicherheit. Die Feuerwehr Marcardsmoor 
freut sich deshalb über alle, die Interesse an der 
Feuerwehrarbeit haben. Vorkenntnisse sind nicht 
erforderlich. Wer sich ein Bild machen möchte, 
kann gern bei einem Übungsdienst vorbeischau-
en. Die Dienste finden regelmäßig jeden zweiten 
Freitag um 19:30 Uhr statt.
Weitere Informationen gibt es auch online unter: 
www.feuerwehr-marcardsmoor.de oder auf Ins-
tagram und Facebook:
@feuerwehr_marcardsmoor

Das bisherige LF 8/6 der Feuerwehr Marcardsmoor ist seit 
vielen Jahren im Dienst.

Feuerwehr Marcardsmoor stellt sich für die Zukunft auf
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Von Michael Hofer

Ein echtes ostfriesisches Abenteuer braust 
nicht nur im Herzen, sondern manchmal 
auch von oben: 50 Kinder und Jugendliche 

aus Wiesmoor und der polnischen Partnerstadt 
Turek erlebten bei der diesjährigen internationa-
len Jugendbegegnung eine Woche voller High-
lights – und bewiesen echtes Organisationstalent 
im Angesicht des Dauerregens. Das Treffen stand 
in diesem Jahr unter einem ganz besonderen, 
verbindenden Motto: „Lopen un tomöötkommen 
– Spotkać się i razem pobiega“ (Laufen und zu-
sammenkommen).

Evakuierung ins Trockene
Geplant war das große Naturerlebnis: Zelten 
direkt am idyllischen Ottermeer. Doch das Wet-
ter spielte nicht mit. Nach heftigen Regengüssen 
musste das Zeltlager schweren Herzens abgebro-
chen werden. Dem Spaß tat dies jedoch keinen 
Abbruch. Dank der schnellen und unkomplizier-
ten Hilfe der Betreiber durften die Jugendlichen 

kurzerhand in die festen Räumlichkeiten des 
Campingplatzes umziehen und dort ihr Nachtla-
ger aufschlagen.

Ostfriesland mit allen Sinnen erleben
Das Hauptziel der Begegnung – das Kennenler-
nen Ostfrieslands und seiner Traditionen – wur-
de trotz der Wetterkapriolen voll erreicht. Das 
Programm bot den Gästen aus Polen und den 
einheimischen Kids ein Kontrastprogramm aus 

Kultur, Sport und Geschichte:   Echte Tradition: 
Wiesmoors ehemaliger Bürgermeister Völler ließ 
es sich nicht nehmen, die Gruppe persönlich zu 
begrüßen und sie stilecht in die Geheimnisse 
der ostfriesischen Teezeremonie mit Kluntje und 
Wulkje einzuführen. Natur pur: Bei einer Watt-
wanderung wurde der einzigartige Lebensraum 
Nordsee hautnah (und schlickreich) erkundet. 
Zeitreise: Im Torf- und Siedlungsmuseum tauch-
ten die Jugendlichen in die Vergangenheit ein 
und erlebten hautnah, wie der Schulunterricht 
vor 100 Jahren aussah. Schulleben heute: Ne-
ben der Historie stand auch die Moderne auf 
dem Plan – so lernten die polnischen Gäste bei 
einem Besuch die KGS Wiesmoor kennen.

Teamerfahrung 
und starke Unterstützer beim Ottermeerlauf
Ganz im Sinne des Mottos stand vor allem der 
sportliche Teamgeist beim großen Ottermeerlauf 
im Vordergrund: Die Gruppe ging mit beeindru-
ckenden zehn Staffeln an den Start. Ein optisches 
Highlight: Alle Teilnehmenden liefen in eigens für 
das Event gestalteten Laufshirts auf. Ein herzli-
cher Dank gilt hierbei den zwölf lokalen Sponso-
ren, die diese Ausstattung durch ihre großzügige 
Unterstützung überhaupt erst möglich gemacht 
haben.

Wetterkapriolen trüben die Stimmung nicht: 
50 Jugendliche erleben unvergessliche Tage in Wiesmoor

Gemeinschaft, Fußballfieber 
und Zukunftspläne
Ein weiteres emotionales Highlight wartete auf 
der Freilichtbühne. Auf einer riesigen Großbild-
leinwand fieberten die Jugendlichen gemeinsam 
beim Public Viewing der Weltmeisterschaft mit.
Dass die Woche trotz aller wetterbedingten 

Planänderungen ein voller Erfolg wurde, ist dem 
unermüdlichen Einsatz des Organisationsteams 
zu verdanken: Daniela Plaszyk, Jens Peter Grohn, 
Folkert Franzen und Wiesmoors Jugendpfleger 
Michael Hofer behielten jederzeit den Überblick 
und steuerten die Begegnung souverän durch 
alle Sturmtiefs.

„Es war eine fantastische Teamerfahrung“, bilan-
zierten die Organisatoren zufrieden. Das Motto 
wurde gelebt: Die Spontanaktion hat die Jugend-
lichen aus beiden Nationen nur noch enger zu-
sammengeschweißt – es sind echte, länderüber-
greifende Freundschaften entstanden.

Starke Partner im Hintergrund
Ein solch facettenreiches und völkerverständi-
gendes Projekt lässt sich nur mit verlässlichen 
Partnern realisieren. Finanziell ermöglicht und 
gefördert wurde die Jugendbegegnung durch 
das Deutsch-Polnische Jugendwerk (DPJW), die 
RvB Bürgerstiftung, den Landkreis Aurich sowie 
die Stadt Wiesmoor.
Der Abschied fällt allen Beteiligten zwar schwer, 
ist aber nicht von Dauer: Der Gegenbesuch in 
Polen ist bereits für Mai 2027 fest eingeplant. 
Ostfriesland hat wieder einmal bewiesen, dass 
es auch bei Schietwetter die Herzen erwärmen 
kann.
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BARSCH 
PC- UND TELEKOMMUNIKATIONSBEDARF

Andreas Barsch, Dipl.-Kaufmann | ESOS24–Vertriebspartner
Siebelsburger Weg 10 | 26639 Wiesmoor | Tel.: ++49 (0) 49 44 - 91 23 34 | Fax: ++49 (0) 49 44 - 91 23 35 | info@a-barsch.de | www.a-barsch.de

Achtung: Kein Ladengeschäft. Vereinbaren Sie bitte einen Termin telefonisch oder per Mail mit mir.

• Verkauf von PCs, Notebooks, Tablets etc. inkl. kostenloser Einrichtung 
• Verkauf von Druckern, Monitoren, weiterem Zubehör und Software

• Reparatur und Neuinstallation von PC‘s, Neuinstallation von Notebooks

KOSTENLOSER WECHSELSERVICE BEI STROM UND GAS MIT 
JÄHRLICHER ÜBERWACHUNG DER KÜNDIGUNGSFRISTEN

STROM- UND GASKOSTEN SPAREN!!!MEINE LEISTUNGEN FÜR SIE:

Aktuell bis zu 50 % Rabatt auf Lagerware!!!
Jederzeit günstige PC- und Laptop-Angebote!

Informationen zur Kleiderbörse, 
Torhaus an der Hauptstraße 199:
Einkaufen und Spendenannahme ist jeweils 
mittwochs von 9:30 Uhr bis 11:30 Uhr und 
15 bis 18 Uhr möglich, Kontakt Hanna Seiler 
unter 04944 2248 oder 0151 5408779.

Veranstaltungen auch unter 
https://www.tourismus-wiesmoor.de/
veranstaltungen

August 2026
05. und 06.08.2026, 15 bis 20 Uhr
Blutspendeaktion im Feuerwehrhaus der Feuerwehr 
Wiesmoor, Hauptstraße 250A, 26639 Wiesmoor. 

09.08.2026, 9 bis 16 Uhr
Straßenflohmarkt Jannburger Weg. 
Freuen Sie sich auf eine bunte Flohmarktmeile mit 
vielen Schnäppchen und Raritäten, die sich über die 
Straßen Jannburger Weg und Am Dobben erstreckt. 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Dorfgemeinschaft 
Wiesederfehn e.V. (s. S. 24)

22.08.2026, 10 bis 18 Uhr
3. Drachenbootrennen in Marcardsmoor. Der Ems-Ja-
de-Kanal verwandelt sich erneut in eine farbenfrohe 
Rennstrecke, wenn Vereine, Firmen, Stammtische oder 
spontan zusammengestellte Gruppen an den Start 
gehen. Dorfgemeinschaft Marcardsmoor e.V. (s. S. 10)

28.08 bis 30.08.2026
Erntefest in Mullberg, mit Kinderdisco, Disco für 
Jung & Alt am Freitag, gemütlichen Nachmittag am 
Samstag und dem traditionellen Korso am Sonntag, 
Dorfgemeinschaft Mullberg e.V. (s. S. 23)

29.08.2026
Sommerfest Happy Horse e.V. (s. S. 22)

September 2026
03. bis 07.09.2026
74. Blütenfest, die 5. Jahreszeit in Wiesmoor, Ver-
kehrs- und Heimatverein Wiesmoor e.V. (s. S. 7)

11.09.2026, 15:30 bis 16:30 Uhr
Start der Lesestunde – ein neues Abenteuer mit 
Büchern. Unser bisheriges Bilderbuchkino heißt jetzt 

Lesestunde! Das bedeutet: Es gibt weiterhin spannen-
de Bilderbücher und passende Bilder zum Anschauen. 
Aber wir probieren auch neue Dinge aus: Manchmal 
lesen wir ein Kamishibai oder erzählen mit einer 
Erzählschiene. Vielleicht spielen wir gemeinsam sogar 
ein Bilderbuch nach! Wenn du bei der Lesestunde 
mitmachst, bekommst du in Dein neues Mit-Mach-
Heft einen Bücherwurm-Stempel. Und je nachdem, 
wie viele Stempel Du sammelst, wartet ein besonderes 
Geschenk auf dich. Informationen bei der Stadtbib-
liothek Wiesmoor, Hauptstr. 199a, 04944 305107, 
stadtbibliothek@wiesmoor.de
 
11.09.2026, 19 Uhr
Kino in der Theaterstuuv, beim „Kino + mehr“ werdet 
ihr diesmal in der Pause mit Snacks verwöhnt.  
Karten sind für 10€ bei der Touristik erhältlich, Infor-
mationen beim Stadtmarketing, 04944 305165, ute.
rittmeier@wiesmoor.de (s. S. 20)

20.09.2026, 11 bis 17 Uhr
Pflanzen- und Bauernmarkt im Gartenpark Wiesmoor, 
Informationen beim Stadtmarketing, 04944 305165, 
ute.rittmeier@wiesmoor.de (s. S. 25)

26.09.2026, 16 bis 24 Uhr
Planet Future Festival 2026, Freilichtbühne Wiesmoor, 
zwei Bühnen, die mit House, EDM, Techno und Hard-
style für jeden das richtige bereithalten. Wiesmoorer 
Generationen e.V.,  https://planetfuturefestival.de/

27.09.2026, 14 und 17 Uhr 
Ein theatralischer Parkspaziergang. Schauspieler 
Markus Veith wird uns in der Rolle von Wilhelm Busch 
auf einen Theaterspaziergang im Gartenpark Wies-
moor mitnehmen. Karten sind für 15€ bei der Touristik 
erhältlich, Informationen beim Stadtmarketing, 04944 
305165, ute.rittmeier@wiesmoor.de (s. S. 21)

Wiederkehrende 
Veranstaltungen / Kurse
Ambulanter Hospiz- und 
Besuchsdienst Wiesmoor e.V.
Für das Trauercafé oder Einzelgespräche zur 
Trauerbegleitung melden Sie sich gerne bei uns. 
Die Runde der Ehrenamtlichen trifft sich jeden 
4. Donnerstag im Monat von 19 Uhr bis 21 Uhr. Wir 
tauschen uns zu aktuellen Themen aus, hören einen 
Gastbeitrag oder treffen uns zu einer gemeinsamen 
Aktion. Sie sind bei Interesse herzlich eingeladen. 
Anmeldung gerne bei: Rolf Harms 0162-7245374 
oder Telefon und WhatsApp 0177-2756267 
E-mail hospiz-wiesmoor@web.de

AWO Ortsverein Wiesmoor
Brückenhaus, Mullberger Str. 13
Unsere Gruppen:
Knobeln - jeden 1. Mittwoch im Monat 
Spielkreis - jeden 2. Mittwoch im Monat 
Klönen - jeden letzten Dienstag im Monat 
Bingo -  jeden 1. Sonntag im Monat 
Hockergymnastik -  jeden 2. Dienstag im Monat 
Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an  
Frau Roswitha Schoon, Tel. 04944 945982.

Behinderten-Sportgemeinschaft Wiesmoor e.V.
Jeden Dienstag 20-21 Uhr Wassergymnastik im Hal-
lenbad mit den Übungsleiterinnen

Dorfgemeinschaft Wilhelmsfehn I 
Generationsnachmittag für Jung und Alt. Alle Mitglie-
der und auch interessierte Nichtmitglieder jeglicher 
Altersgruppen, die Zeit haben, können an diesem Tag 

auf einen gemütlichen Plausch/Klönschnack bei Tee/
Kaffee und Kuchen bei uns im DG-Haus vorbeischau-
en und ein paar gemütliche Stunden verbringen. Für 
Tee/Kaffee und Kuchen werden 4,00 € pro Person ein-
gesammelt. Der Generationsnachmittag findet immer 
am 1. Donnerstag  des jeweiligen Monats statt, ab 
14:30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus  Wilhelmsfehn I,  
Hauptwieke 135, Kontakt unter 04944 7422.

Friedhofs-Paten Wiesmoor-Mitte
Wir uns regelmäßig bis Ende November jeden Mitt-
woch von 8-12 Uhr. Wer Interesse hat, uns bei der 
Pflege unseres Friedhofes zu unterstützen, ist herzlich 
willkommen. 
Kontakt: Edeltraud Benson 0174-3340594

Generationenverein Wiesmoor 
Beratungstermine jeden Montag, 17:30-18:30 Uhr im 
BiUs, Hauptstraße 120, 26639 Wiesmoor, 04944 
9497715. Weitere Infos über Christian Voß, 04944 
9497715 oder 0178 5961841.
Frau Stadtlander-Lüschen steht unter der Telefonnum-
mer 0176 61449337 zur Verfügung. Anfragen für 
Fahrten direkt bei Wolfgang Kuhlmann unter 0151 
23480207.

Klootschießer u. Boßelerverein Wiesederfehn e.V. 
Boßeltraining für Kids ab 6 Jahre. Montags um 15 Uhr, 
Treffpunkt: Sitzgruppe am Carl-Georgs-Forst. 
Anmeldung vor 1. Teilnahme notwendig unter 04944 
946125 (Schoon) oder 04944 915987 (Behrends).
Infos zu weiteren Trainingszeiten der zehn verschiede-
nen Altersgruppen (von 10 Jahre – Ü70) unter 04944 
912988 oder www.kbv-wiesederfehn.de.

Kultur- und Kunstkreis Wiesmoor e.V. 
Aktuelle Kurse (u.a. Töpferkurse, Malkurse, Freies 
Malen, Kalligrafie, Handarbeiten, Fotokreis, Laubsä-
gearbeiten, kreative Nachmittage) unter https://www.
kultur-wiesmoor.de/beschreibung-kurse/. Für weitere 
Informationen und Anmeldung wenden Sie sich bitte 
an Frau Karin Kerkau, Tel. 04944 2559. workshop@
kultur-wiesmoor.de. Hobby-Künstler-Treffen, jeden 
2. Freitag, 19-21 Uhr, jeder ist herzlich willkommen. 
Kontakt Axel Maune, 0151 50539763.

Line Dance Club
Übungsabend: Donnerstags von 19:30-21:30 Uhr, 
KGS Wiesmoor, Schulstraße 8, im Keller der DL-
RG-Ortsgruppe, Tel. 0157 55513334, E-Mail: light-

ning.boots-wiesmoor@gmx.de. Jeder, der Freude an 
Tanz und Bewegung hat, ist herzlich willkommen!

Repair-Café Wiesmoor
Jeden ersten Samstag im Monat, 11–15 Uhr
Repair-Café in der Werkstatt der KGS, Eingang Schul-
str. 8. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, einfach 
vorbeikommen, Kontakt: Ute Rittmeier, Stadtmarke-
ting, 04944 305165, ute.rittmeier@wiesmoor.de.

Rheuma-Liga Niedersachsen e.V., 
Arbeitsgemeinschaft Wiesmoor: 
Funktionstraining (Wasser-und Trockengymnastik), 
Rehasport (Gymnastik/Wasser), Funktionstraining 
(Wasser- und Trockengymnastik), Jumping-Fitness und 
weitere. Postanschrift: Am Rathaus 28, 26639 Wies-
moor, Tel. 01515 1704944, E-Mail: AG-Wiesmoor@
rheuma-liga-nds.de, Web: www.rheuma-liga-nds.de/
beratung-vor-ort/ag-wiesmoor.

Sozialverband VdK Niedersachsen Bremen
Der VdK OV Wiesmoor veranstaltet im AWO-Brü-
ckenhaus an der Mullberger Straße an jedem 2. 
Donnerstag (außer Feiertage) im Monat ab 14:30 Uhr 
Klönnachmittage. Gegen ein kleines Entgelt werden
Kaffee/Tee mit Gebäck/Kuchen gereicht. Auch Nicht-
mitglieder sind herzlich willkommen. Bei Fragen 
stehen Frau Engeline Ottersberg unter 04944 1483 
oder Frau Brigitte Hinrichs 04944 7893 gerne zur 
Verfügung.

Stadtbibliothek Wiesmoor, Hauptstraße 199a 
Wir sind für Sie da: Mo und Mi 9:30-12 Uhr + 
15-18 Uhr, Do 15-18 Uhr und Sa 9:30-12 Uhr und ab 
dem 11.9.26 auch Fr 15 bis 18 Uhr. 
Bücherwürmchen - literarische Krabbelgruppe - für 
Kinder von 1-3 Jahren - NUR nach vorheriger Anmel-
dung, da alle 4 Gruppen voll sind
1. + 3. Do im Monat 15-16 Uhr Bücherwürmchen I, 
16.15-17.15 Uhr Bücherwürmchen II 
2. + 4. Do im Monat 15-16 Uhr Bücherwürmchen III, 
16.15-17.15 Uhr Bücherwürmchen IV 
Ab dem 11.9.26, danach immer 1. Freitag /Monat von 
15:30 bis 16:30 Uhr Lesestunde. Anmeldung unter 
04944 305107 oder stadtbibliothek@wiesmoor.de.

Stadtorchester Wiesmoor 
Übungsabend dienstags 19:45–22 Uhr, Forum der 
KGS Wiesmoor, Kontakt Alfred Rother, 04944 990681.
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Tischtennisverein TTC Wiesmoor
PingPongParkinson Stützpunkt beim TTC Wiesmoor. 
Für alle Menschen, die an Parkinson erkrankt sind, 
bietet der TTC Wiesmoor ein spezielles Angebot mit 
dem Ziel, den Betroffenen wieder mehr Lebensquali-
tät, neuen Mut und größere Lebensfreude zu geben. 
Weitere Informationen über Volkmar Eichhorn unter 
0176 44412178, ttc.wiesmoor@gmail.com. 
Weiterführende Informationen zum Thema PingPong-
Parkinson und Details zu den Stützpunkten gibt es 
unter: www.pingpongparkinson.de.

TG Wiesmoor 
Alle Angebote der TG Wiesmoor finden 
Sie unter folgendem Code (Vereinsapp): 

Freitags Wochenmarkt auf dem Markt-
platz, 7–12.30 Uhr, vielseitiges Angebot saisonaler, 
frischer Produkte verschiedener Anbieter

Gottesdienstzeiten
Auferstehungskirche Ostgroßefehn: 10 Uhr
Barbara-Kirche Strackholt: 10 Uhr
Ev. Christuskirche Spetzerfehn: 10 Uhr
Ev. Friedenskirche Wiesmoor-Mitte: 
Gottesdienst am 2. Sonntag im Monat um 9.30 Uhr 
Abendgottesdienst am 4. So. im Monat um 19 Uhr

Aktuelle Veranstaltungshinweise 
auf friedenskirche-wiesmoor.de. 

Ev. Kreuzkirche Marcardsmoor: 10 Uhr
Ev. Versöhnungskirche Hinrichsfehn: 10:30 Uhr

Jeden 1.+ 3. Dienstag im Monat um 19 Uhr im 

Gemeindezentrum der Versöhnungskirche:  
Fragen stellen, ins Gespräch kommen über Gott 
und die Welt, P.i.R. Rainer Münch

Neuapostolische Kirche Ostgroßefehn: 
Sonntag 10 Uhr, Mittwoch 19:30 Uhr

Kath. Kirchengemeinde Maria-Hilfe der Christen, 
Markstraße 21, 26639 Wiesmoor:
Es findet jeweils um 09.00 Uhr an jedem Sonntag ein 
Gottesdienst statt. Die Form wechselt wöchentlich zwi-
schen einer Heiliger Messe (in den geraden Wochen) 
und einer Wortgottesfeier (in den ungeraden Wochen).
Ev. Gemeinschaft Spetzerfehn, 
Kirchweg 23, 26629 Großefehn. Alle Gottesdienste 
finden um 11 Uhr statt. Am jeweils letzten So. im 
Monat ist um 19 Uhr Gottesdienst. 
www.gemeinschaft-spetz.de

Beratungstermine im Rathaus 
Sozialverband VdK  
Jeden 1. Mittwoch von 8:30–10 Uhr, Sozialrechtliche 
Beratungen des Kreisverbandes Aurich/Emden finden 
nur nach vorheriger Terminabsprache bei Herrn Feld-
meier unter 04941-2772 statt.

Ergänzende unabh. Teilhabeberatung (EUTB)
Jeden Montag ab 9 Uhr, Frau Elke Hartmann-Frey, 
Terminabsprache unter 0172-1382956, elke.hart-
mann-frey@teilhabeberatung-ostfriesland.de

Die Stadt Wiesmoor bietet eine Rentenberatung an: 
Termine nur nach telefonischer Absprache bei Herrn 
Peter Schoone unter 04944-305125

Rathaus-News und Termine
Unter www.stadt-wiesmoor.de finden Sie unter 
Aktuelles/Bekanntmachungen und 
Aktuelles/Sitzungskalender die nächsten Termine.

Für die Richtigkeit der Termine und Angaben über-
nimmt die Redaktion keine Gewähr. 
Redaktionsschluss für die Ausgabe 66 (Okt./Nov.) ist 
der 7. Sept. 2026. Die Veröffentlichung ist kostenlos.

Veranstaltungen bitte per Mail an: 
Ute.Rittmeier@wiesmoor.de melden. 

Am 11. September 
um 19 Uhr ist das 
Mobile Kino 
Niedersachsen 
wieder in der 
Theaterstuuv zu Gast. 

In der deutschen Komödie treffen sich nach 
dreißig Jahren zwei Brüder auf der Beerdi-
gung ihres Vaters wieder. Beide haben sich 
zunächst wenig zu sagen, doch nach einer 
durchwachten Nacht mit viel Alkohol beginnt 
die Annäherung: sie beschließen, endlich die 
Deutschland-Tour zu machen, von der sie mit 
16 geträumt haben. Ein Road-Movie der be-
sonderen Art, bei dem es nicht nur darum 
geht, Deutschland im gemächlichen Tempo zu 
durchqueren, sondern auch den Weg zurück 
zu sich und zueinander zu finden.

Beim „Kino + mehr“ werden Sie bei diesem 
Kinoevent in der Pause mit Snacks verwöhnt.

Informationen beim Stadtmarketing, 
04944 305165, ute.rittmeier@wiesmoor.de, 
Karten sind für 10 € bei der Touristik erhältlich.

Nächste Kinoveranstaltung am 5.10.2026

Kino in der Theaterstuuv 

Torfkrug
Hotel • Restaurant

Wiesmoor - Hauptstr. 174 - Tel. 04944 / 1096 u. 1097

Unsere nächsten 
Frühstückstermine:

26. Juli
30. August 
27. September 
Wir bitten um Voranmeldung!

Jeweils ab 9.30 Uhr

Aufgrund der häufigen Nachfrage nach älteren 
Exemplaren des Kalenders „Wiesmoor historisch“,
verlosen wir künftig einige Kalender. 
Den hist. Kalender gab es von 2008 bis 2025. 
Er erscheint leider (aus Kostengründen) nicht mehr. 
Die Bilder (DIN A4 groß) eignen sich gut, um sie 
einzurahmen. 

Um die Chance zu nutzen, eines der drei Exemplare des Jahres 2009 
zu gewinnen, müssen Sie nur die folgende Frage beantworten: 

Zum wievielten Mal findet das Mullberger Erntefest statt?

Die richtige Lösung mit Ihrem Namen, Ihrer Anschrift und Telefonnummer 
senden Sie bitte bis zum 23. August 2026 per Mail an wiesmoor-gewinn@printmedia-center.de 
(Betreff/Kennwort: „Wiesmoor-Kalender“) oder per Post an PRINT MEDIA GmbH, 
Dahlienstraße 6, 26639 Wiesmoor.

Daten werden ausschließlich für diese Verlosung verwendet und nicht weitergegeben. Rechtsweg und Barauszahlung ausgeschlossen. 

Wiesmoor historisch

Fotos aus dem Archiv vom Torf- u. Siedlungsmuseum Wiesmoor · Verlag Print Media GmbH

Gewinnen mit MEIN WIESMOOR

Markus Veith wird 
uns in der Rol-
le von Wilhelm 

Busch auf einen Thea-
terspaziergang im Gar-
tenpark Wiesmoor mit-
nehmen. In dieser ganz 
besonderen Atmosphäre 
plaudert er in humorvol-
len Reimen aus seinem 
Leben, von seiner Arbeit, 
dem Schreiben und Ma-
len. Er philosophiert über 
die Natur und lässt viele 
Figuren seiner Bilderge-
schichten lebendig wer-

den. Wer Markus Veith in den 
vergangenen Jahren in den ra-
benschwarzen Nachtgeschich-
ten und Shakespeare to go er-
lebt hat, weiß welche glanzvolle 
Schauspielkunst uns erwartet. 
Die Teilnehmerplätze sind be-
grenzt. Es werden zwei Thea-
terspaziergänge angeboten, 
14  Uhr und 17 Uhr. Informati-
onen beim Stadtmarketing, ute.
rittmeier@wiesmoor.de, Telefon 
04944 305165. 
Tickets sind bei der Touristik in 
der Blumenhalle für 15 € er-
hältlich. 

Kein Röslein ohne Läuschen  (Wilhelm Busch)
Ein theatralischer Parkspaziergang am 27. September 2026 mit dem großen Humoristen

Markus Veith als Wilhelm Busch

Seit einem Jahr betreiben wir mit Erfolg das 
Repair-Cafe´ in Wiesmoor. Am häufigsten 
werden wir um Hilfe im Elektrobereich gebe-
ten, doch leider fehlen uns noch einige Fach-
leute. Wer uns da noch unterstützen möchte, 
kann sich gerne bei Ute Rittmeier, Stadtmar-
keting, 04944 305165,
ute.rittmeier@wiesmoor.de. melden.

Wir brauchen Verstärkung

Am 30. und 31. Januar 2027 ist ein 
Markt für Dachbodenschätze in der 

Blumenhalle Wiesmoor geplant. 
Vom antiken 
Geschirr über 
alte Plattenspie-
ler bis hin zum 
alten Spielzeug 
kann alles an-
geboten wer-
den, was einen 
Vintage-Charme besitzt und dafür suchen 
wir Aussteller. Wer besondere Fundstücke, 
Raritäten oder nostalgische Lieblingsstü-
cke anbieten möchte, kann sich gerne bei 
Ute Rittmeier, ute.rittmeier@wiesmoor.de, 
04944 305165, melden.

Dachbodenschätze gesucht!
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Von Lena Weber

Seit über 30 Jahren stehen wir, die Reiterge-
meinschaft Happy Horse e.V. in Wiesmoor, 
für die Förderung von Kindern, Jugendli-

chen und Erwachsenen im Pferdesport. Unser 
Ziel ist es, Menschen den verantwortungsvollen 
Umgang mit Pferden näherzubringen und dabei 
nicht nur sportliche Fähigkeiten, sondern auch 
Selbstvertrauen, Teamgeist und Verantwortungs-
bewusstsein zu fördern.
Unsere Schulpferde bilden das Herz unseres 
Vereins. Mit ihrer Geduld und ihrem freundli-
chen Wesen begleiten sie unsere Reiterinnen und 
Reiter bei den ersten Schritten im Sattel ebenso 
wie auf ihrem weiteren Weg im Reitsport. Ob 
Dressur, Voltigieren oder Bodenarbeit – bei uns 
steht immer das harmonische Miteinander von 
Mensch und Pferd im Mittelpunkt.
Auch in diesem Jahr haben wir wieder einiges 
geplant. Während der Sommerferien bieten wir 
verschiedene Ferienangebote für Kinder an. Da-
bei können die Teilnehmerinnen und Teilneh-

mer spielerisch den Umgang mit Pferden ken-
nenlernen, erste Reiterfahrungen sammeln oder 
ihre bereits vorhandenen Kenntnisse vertiefen. 
Die Ferienaktionen richten sich sowohl an Ver-

einsmitglieder als auch an interessierte Kinder, 
die unseren Verein kennenlernen möchten.
Ein besonderes Highlight erwartet uns am 
29. August: Unser traditionelles Sommerfest. 
Besucher dürfen sich auf ein abwechslungsrei-
ches Turnierprogramm, spannende Vorführun-
gen, eine große XXL-Tombola, leckere Speisen 
und Getränke sowie eine anschließende Party 
freuen. Ganz besonders wichtig ist uns dabei: 
Jeder ist herzlich willkommen – ganz gleich, ob 
Pferdefan oder nicht. Unser Sommerfest ist ein 
Fest für die ganze Familie und bietet beste Unter-
haltung für Groß und Klein.
Auch im Herbst geht es bei uns weiter: am 
25.  Oktober veranstalten wir wieder unseren 
beliebten Reithallenflohmarkt. Hier können 
neben Reitsportartikeln auch alle anderen Artikel 
gekauft, verkauft oder getauscht werden. Besu-
cher, die stöbern möchten, sind herzlich eingela-
den. Für das leibliche Wohl wird gesorgt.
Wir freuen uns immer über neue Gesichter – ob 
als aktives Mitglied, ehrenamtliche Unterstützung 
oder Besucher unserer Veranstaltungen. Wer Lust 
hat, Teil unserer Gemeinschaft zu werden oder 
unseren Verein kennenzulernen, ist jederzeit 
herzlich willkommen. Gemeinsam möchten wir 
die Freude am Pferdesport teilen und unvergess-
liche Erlebnisse schaffen.

Gemeinsam den Pferdesport erleben 
Die Reitergemeinschaft Happy Horse e.V. lädt ein

Kerstin Friedrichs vertritt den Verein auf Turnieren. 
Foto: Emma Fehnders.

KANZLEI-WEITBLICK.DE		Am	Rathaus	2		|		26639	Wiesmoor		|		 		+49	(0)	4944	910760		|			 			moin@kanzlei-weitblick.de

DE	WALL	•	KLEEMANN					Rechtsanwalt		|		Steuerberater		|		Wirtschaftsprüfer	in	Partnerschaft	m.b.B.	und	Notar

Text und Fotos von Anna-Lena Meyer

Auch in diesem Jahr findet am letzten Au-
gust-Wochenende wieder das Mullberger 
Erntefest statt. Den Auftakt der 66. Auflage 

bildet am Freitag, 28. Au-
gust, eine Disco im Festzelt 
auf dem Gelände der Dorf-
gemeinschaft (Birkhahnweg 
55). Die Partynacht beginnt 
bereits von 19 Uhr bis 21 
Uhr mit der Kinderdisco. An-
schließend wird in diesem 
Jahr eine besondere Premie-
re erwartet: Die Erwachse-
nen-Disco ab 21 Uhr steht 
erstmals unter dem Motto: 
„Danzdeel Revival-Party“, 

um die alte Kult-Diskothek Mullbergs zu würdigen.
Am Samstag, 29. August wird um 14:30 Uhr zum 
gemütlichen Nachmittag im Festzelt eingeladen. Es 
werden Tee, Kaffee und selbstgebackene Kuchen in 
geselliger Runde angeboten. Auch dieses Jahr wird 

der Nachmittag wieder vom 
„Chor van‘t Moor“ unter-
halten. Den Höhepunkt des 
dreitägigen Traditionsfestes 
bildet am Sonntag, 30. Au-
gust, der große Erntewagen-
korso. Um 12:30 Uhr wer-
den die bunten Korso- und 
Mannschaftswagen unter 
dem Motto „Zeitreise“, das 
Wiesmoorer Königshaus so-
wie einige Oldtimer die be-
kannte Route durch Mullberg 

ziehen. Start des Korsos ist erneut an der Benstree-
ker Straße 101 bei Familie Aden. Wer sich an dem 
bunten Korso beteiligen möchte, kann sich gerne 
bei Wilfried Theen unter Telefon: 04944/7824 
melden.
Neu beim Erntefest: eine eigene Orga-Gruppe! 
Diese unterstützt tatkräftig bei der Planung und 
Umsetzung neuer Aktionen, kümmert sich um die 
Werbung und begleitet das komplette Festwochen-
ende.

Das Erntefest Mullberg geht in die nächste Runde!

Die neue Orga-Gruppe für das Erntefest.

Der Mullberger Erntekorso von 2025.

SIEMON GmbH | Hauptstraße 279 | 26639 Wiesmoor | T 04944 43629100 | wiesmoor@autohaus-siemon.de | www.autohaus-siemon.de
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Von Christian Behrends

Womit beschäftigen sich die Mitglieder 
der Niederdeutschen Bühne eigentlich 
in der Sommerpause? Ist doch ganz 

klar, sie spielen auch Theater! Nachdem einige 
Darsteller in dem Freilichttheaterstück „Dat Un-
glück van Freborg“ mitgewirkt haben, nun das 
nächste Projekt mit Wiesmoorer Beteiligung: 
Alfred Alberts, Maike Becker, Margret Alberts, 
Gerd Romaneeßen, Marco Alberts und Christian 
Behrends stehen aktuell in „Friesische Freiheit“ 
auf der Bühne. Und Antje Alberts unterstützt das 
Team der Maskenbildnerinnen. 

„Friesische Freiheit“ ist ein historisches Stück von 
Erhard Brüchert und wird bei der Klosterstät-
te Ihlow aufgeführt. In dem aufwendigen Frei-
lichtspektakel wirken Spielerinnen und Spieler 
aus 16 Mitgliedsbühnen der Arbeitsgemeinschaft 
Ostfriesischer Volkstheater mit. „Insgesamt sind 
mehr als 100 Personen an diesem Projekt betei-
ligt“, berichtet die Vorsitzende Marina Bohlen. 
Das Stück beschäftigt sich mit einem Alleinstel-
lungsmerkmal, nämlich der „Friesischen Frei-
heit“. Sie war im Mittelalter und bis in das 14. 
Jahrhundert eine einzigartige Gesellschaftsform 
in Europa. Die Gemeinschaftsinszenierung „Frie-
sische Freiheit“, zu dem auch ein Mittelaltermarkt 

gehört, findet noch bis zum 14. August 2026 
beim Kloster Ihlow statt. 
Informationen und Tickets: www.arge-ov.de  

Kulturtipp: „Friesische Freiheit“ beim Kloster Ihlow 
Wiesmoorer Spieler wirken bei großem Freilichttheaterprojekt mit

Von Christian Behrends

Die roten Werbebanner an den Ortsein-
gängen Wiesmoors kündigen es an: Der 
private Straßenflohmarkt in Wiesederfehn 

steht in den Startlöchern. Die Straßen Jannbur-
ger Weg und Am Dobben verwandeln sich am 
Sonntag, 9. August, in der Zeit von 9 – 17 Uhr in 
eine bunte Flohmarktmeile. Mehr als 200 priva-
te Marktstände und tausende Besucher werden 
erwartet. Für die Großveranstaltung stehen aus-
gewiesene Parkplatzflächen zur Verfügung – zum 
Beispiel auf der Wiese an der Hauptstraße / Ecke 
Jannburger Weg oder auch für gehandicapte 
Menschen beim Autohaus Hiro.
Eine Änderung gibt es beim umfangreichen gas-
tronomischen Angebot, denn das ehemalige 
Gartencafé wandert vom Beginn des Jannburger 

Weges in die Straße Am Dobben und heißt fort-
an „Eckcafé“. Weitere Informationen, auch zur 
möglichen Platzvergabe am Vortag, unter Tele-
fon: 04944/9206772, Handy: 0170/7079857 
und auf Facebook und Instagram.  

Straßenflohmarkt steht in den Startlöchern
Am 9. August in Wiesmoor-Wiesederfehn geht‘s los

Mitglieder der Niederdeutschen Bühne wirken bei „Friesi-
sche Freiheit“ in Ihlow mit.

Die roten Banner weisen auf den privaten Straßenflohmarkt 
hin.

Große Auswahl, guter Service 
und persönliche Beratung.

Hauptstraße 162 - 26639 Wiesmoor
Telefon 0 49 44 - 21 20
info@fahrrad-block.de

www.fahrrad-block

dat löppt.

Seit 1951 in WieSmoor

Dann seid dabei beim ersten Pflanzen- und 
Bauernmarkt im wunderschönen Garten-
park Wiesmoor am 20. September. Der Park 

bietet neben einem unvergleichlichen Ambiente 
ausreichend Platz, gute Zuwegung und ist bereits 
durch die Landpartie weithin bekannt. 
Wir möchten eure regional produzierten und nach-
haltigen Produkte in den Fokus stellen und zeigen, 
was unsere Region alles zu bieten hat. Ergänzt wird 
das Angebot mit ausgesuchtem Kunsthandwerk 

und alter Handwerkskunst. Meldet euch gerne bis 
zum 28. August bei ute.rittmeier@wiesmoor.de
Der Pflanzen- und Bauernmarkt findet am 20. 
September von 11 bis 17 Uhr erstmalig im Wies-
moorer Gartenpark statt und bietet nicht nur Pflan-
zen- und Gartenliebhabern eine reiche Auswahl 
vom begehrten Grün regionaler Anbieter. Hiesige 
Spezialitäten von Direktvermarktern, Dekoratives 
für Haus und Garten und weitere Leckereien wer-
den das vielfältige Angebot ergänzen.  

Ihr produziert regional und alle sollen es wissen? PFLANZEN- UND
BAUERNMARKT

 20. SEPTEMBER 2026 
GARTENPARK WIESMOOR

Von Marco Emken

Im festlichen Ambiente des Restaurants Blau-
er Fasan fand am Montag, dem 29. Juni 
2026, die traditionelle Ämterübergabe des 

Rotary-Clubs Großefehn-Wiesmoor statt. Mehr 
als 50 Rotarierinnen und 
Rotarier sowie ihre Be-
gleitungen kamen zusam-
men, um gemeinsam auf 
ein erfolgreiches Clubjahr 
zurückzublicken und den 
Wechsel an der Spitze des 
Clubs zu feiern.
Der feierliche Höhepunkt 
des Abends: die offizielle 
Übergabe der Clubämter. 
Hermann Krüger übergab 
das Präsidentenamt an 
seinen Nachfolger Heiko 
Engelbrecht. Gleichzeitig 
wechselte das Amt des 
Clubsekretärs von Volker 
Quitmeyer auf Dr. Patrick 
Hädicke. Mit dem Aus-

tausch der Präsidentennadeln sowie der symbo-
lischen Übergabe der Präsidentenglocke wurde 
der Führungswechsel nach rotarischer Tradition 
vollzogen.
Engelbrecht kündigte an, den Fokus seines Amts-
jahres verstärkt auf nachhaltige Projekte zu le-

gen. Dabei orientiere sich 
der Club am diesjährigen 
Motto von Rotary Interna-
tional: „Create Lasting Im-
pact“ – nachhaltige Wirkung 
schaffen. Ziel sei es, Projekte 
zu unterstützen, die langfris-
tig einen positiven Beitrag 
für die Gesellschaft leisten 
und über den Moment hin-
aus Wirkung entfalten.
Mit Dr. Patrick Hädicke 
übernimmt zugleich ein 
neuer Sekretär die organi-
satorische Verantwortung 
des Clubs. Gemeinsam mit 
Präsident Heiko Engelbrecht 
wird er die Arbeit des Vor-
standes im rotarischen Jahr 

2026/2027 gestalten und die zahlreichen Aktivi-
täten des Clubs koordinieren.
Die traditionelle Ämterübergabe ist in allen Ro-
tary-Clubs weltweit ein besonderer Moment. Sie 
verbindet Dankbarkeit für das Geleistete mit 
Zuversicht für die Zukunft und unterstreicht die 
Kontinuität rotarischen Engagements. Auch beim 
Rotary-Club Großefehn-Wiesmoor wurde an die-
sem Abend deutlich, dass Freundschaft, gesell-
schaftliche Verantwortung und ehrenamtlicher 
Einsatz die tragenden Säulen des Clublebens 
sind.
Mit Heiko Engelbrecht als neuem Präsidenten 
und Dr. Patrick Hädicke als neuem Sekretär star-
tet der Rotary-Club Großefehn-Wiesmoor moti-
viert in das neue rotarische Jahr. Die Mitglieder 
dürfen sich auf interessante Vorträge, gemeinsa-
me Veranstaltungen sowie zahlreiche soziale und 
nachhaltige Projekte freuen, die ganz im Sinne 
des Rotary-Gedankens einen bleibenden Beitrag 
für die Region und darüber hinaus leisten sollen.

Präsidentenwechsel beim Rotary-Club Großefehn-Wiesmoor

Auf dem Foto von links nach rechts: Dr. Patrick 
Hädicke – Clubsekretär, Heiko Engelbrecht – Prä-
sident, Hermann Krüger – Past Präsident, Volker 
Quitmeyer – Past Sekretär. 
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Telefon 04944-947090

Hauptstr. 325 | Wiesmoor | www.buss-bestattungen.de

Sie haben mehr 
als nur die Erst- 
& Zweitstimme.

Ihre ganz 
persönliche Wahl.

BESTATTUNGS-
VORSORGE

Der bundesweit tätige Verband der Arbeiter-
wohlfahrt (AWO) wurde am 13. Dezember 
1919 auf Initiative der Sozialreformerin und 

Frauenrechtlerin Marie Juchacz gegründet. Seit-
dem finden sich in der AWO Mitglieder, Engagier-
te und Mitarbeitende zusammen, um gemeinsam 
für eine solidarische und gerechte Gesellschaft zu 
streiten. Solidarität, Toleranz, Freiheit, Gleichheit 
und Gerechtigkeit sind bis heute die Leitmotive der 
AWO und aktueller wie je zuvor! 
Ansässig im sogenannten Brückenhaus an der 
Mullberger Straße 13 in Wiesmoor konnte der 
Ortsverein in Wiesmoor am 28. Juni ein beeindru-
ckendes 80-jähriges Jubiläum feiern.
Seit März 2025 führt ein neuer Vorstand den Ver-
ein und sorgt dafür, dass weiterhin mit viel Herz-
blut ein Ort der Begegnung und des Austausches 
geschaffen wird. Mit über 100 Mitgliedern ist der 

Ortsverein Wiesmoor einer der größten in Ostfries-
land, doch der jüngere ehrenamtliche Nachwuchs 
fehlt, obwohl die Leitmotive jeden quer durch alle 
Gesellschaftsschichten und Alter ansprechen soll-
ten.  
Angeboten werden verschiedene Gruppenaktivitä-
ten und Veranstaltungen, Tagestouren und Vorträ-
ge. „Die Leute kommen gerne, es ist immer viel 
los“, so die 1. Vorsitzende Thea Palm-Stiekel. Wer 
Interesse hat, die wichtige ehrenamtliche Arbeit zu 
unterstützen, kann sich gerne an Roswitha Schoon 
unter 04944 945982 wenden. 

Bürgermeister Sven Lübbers, 2. Vorsitzende Amanda Herrmann, 
Kassenwartin Roswitha Schoon, Schriftführerin Christa Adden, 
1. Vorsitzende Thea Palm-Stiekel, Dieter Ulferts, Sachverständi-
ger für die Arbeit der Ortsvereine, Julian Jetses, stellvertretender 
Vorsitzender des AWO-Kreisverbandes Aurich.

Aktiv die Gesellschaft mitgestalten – AWO Ortsverein Wiesmoor 
Von Marco Emken

Jugendaustauschprogramme bieten jungen 
Menschen die Möglichkeit, andere Länder 
und Kulturen hautnah zu erleben und ihren 

Horizont zu erweitern. Immer mehr Jugendliche 
nehmen weltweit an solchen Programmen teil. So 
auch Greta aus Wiesedermeer und Jasper aus Up-
lengen. Die Schülerin der KGS Wiesmoor und der 
Schüler der FCSO Veenhusen starten in den nächs-
ten Wochen in das Abenteuer 
eines Schuljahrs im Ausland, 
organisiert vom Rotary-Club 
Wiesmoor/Großefehn; Greta 
fliegt nach Kolumbien, Jas-
per nach Brasilien. 
Beim Rotary-Jugendaus-
tausch verbringen Jugendliche ein Schuljahr in 
Gastfamilien im Ausland. Im Mittelpunkt steht der 
Austausch mit Gleichaltrigen, das Erleben des All-
tags in einer neuen Umgebung und die Bildung 
neuer Freundschaften – und zwar weltumspan-
nend.
„Wenn unsere Austauschschüler nach einem Jahr 
wieder zurück sind in Wiesmoor, haben sie meis-
tens unendlich viele Reisepläne, um ihre neuen 
Freunde in der ganzen Welt möglichst bald wieder 
zu treffen,“ so Marco Emken, beim Rotary-Club 
Wiesmoor/Großefehn Ansprechpartner für den 
Jugendaustausch. Mittlerweile sind die Jugendli-
chen schon vor Beginn ihrer Reise bestens in der 
Jugendaustausch-Community und können sich auf 
ihr Gastland und die „neue“ Familien einstellen.
Rotary Deutschland schickt jedes Jahr rund 650 
Schüler als kulturelle Botschafter auf alle Kontinen-
te der Welt. Dort repräsentieren sie ein Jahr lang 
Deutschland. Im Vordergrund stehen der Spaß 
und die internationale Gemeinschaft mit Gleich-
altrigen. Die dabei entstehenden Freundschaften 

halten nicht selten ein Leben lang. 
„Die gelebte Völkerverständigung der jungen 
Menschen ist eigentlich ein Nebenprodukt des 
Austausches, aber in der aktuellen Zeit sicherlich 
wertvoller denn je,“ so Emken.
Der Rotary-Club Wiesmoor/Großefehn entsen-
det jedes Jahr bis zu vier Jugendliche in den Aus-
tausch. Deren Familien sind in dem Jahr dann die 
Gastfamilien für die Austauschschüler, die nach 
Wiesmoor kommen. Auch dort werden dann kul-

turelle Brücken gebaut und 
alle Beteiligten lernen viel 
Neues. 
Vier junge Frauen, die im 
Sommer 2025 gestartet 
sind, sind inzwischen wie-
der zurückgekehrt. Sie ha-

ben einen riesigen Erfahrungsschatz aus Brasilien, 
Mexiko, Paraguay und Italien mitgebracht, von 
dem sie ihr Leben lang profitieren werden. 
Der Jugendaustausch über Rotary ist an keinerlei 
Mitgliedschaften oder Vorgaben gebunden. Das 
Programm steht allen abenteuerlustigen, aufge-
schlossenen jungen Menschen offen, die gerne 
einen einmaligen Lebensabschnitt im Ausland er-
leben wollen. „Wir möchten möglichst vielen Ju-
gendlichen dieses Abenteuer ohne bürokratische 
Hürden oder enorme Kosten ermöglichen“, berich-
tet Emken. „Der Jugendaustausch ist das Filetstück 
der Rotary-Organisation und ist uns eine Herzens-
angelegenheit“, ergänzt Heiko Engelbrecht, der 
aktuelle Clubpräsident.
Jugendaustausch ist mehr als eine Reise: Er fördert 
persönliche Entwicklung, gegenseitiges Verständ-
nis und trägt zu einer toleranteren Gesellschaft 
bei. In einer globalisierten Welt sind solche Erfah-
rungen wichtiger denn je. Der beste Zeitpunkt ist 
nach Abschluss der 10. Klasse. Die anfallenden 
Kosten sind überwiegend Reisekosten ins Gastland 

und der dort angebotenen Reisen und Ausflüge. 
Vermittlungskosten oder ähnliches gibt es nicht. 
Die gesamte Organisation übernimmt Rotary eh-
renamtlich.
Für das Austauschjahr 2027/28 stehen noch Plät-
ze zur Verfügung. Es gibt eine Bewerbungsfrist, die 
am 31.August endet. 
Für Interessierte steht Marco Emken ganz unver-
bindlich mit weiteren Informationen zur Verfügung.

Das Wichtigste in Kürze: 
Rotary-Jahresaustausch für Schüler zwischen 
15 - 18 Jahre, in der Regel nach der 10. Klasse. 
Was sollen Bewerber mitbringen: Aufgeschlossen-
heit, Neugierde und die Bereitschaft, eine neue Kul-
tur und Sprache zu lernen. 
Dauer: 1 Schuljahr (2027/28), Start nach den Som-
merferien 2027.   
Bewerbung: Am besten nach Abschluss der 9. Klas-
se bis zum 31.08.2026. 
Sämtliche Rotary-Austauschprogramme und Som-
mercamps stehen allen interessierten Jugendlichen 
offen, unabhängig von einer Rotary-Mitgliedschaft.
Informationen und Bewerbungen über:  
jugendaustausch@rotary.com.de 
Ansprechpartner: Marco Emken

Rotary-Jugendaustausch: Greta und Jasper starten in Kürze

Empfang für Johanna aus Wiesmoor (3.v.l.)
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Generalagenturen

Mario Ottersberg . mario.ottersberg@wuerttembergische.de

Ina Bohlen . ina.bohlen@wuerttembergische.de

Thomas Buhr . thomas.buhr@wuerttembergische.de

Thorsten Schoon . thorsten.schoon@wuerttembergische.de

Pollerstraße 128  

26639 Wiesmoor  

Tel. 04944 9207020

wuerttembergische.de

Auch in schwierigen Zeiten für Sie da. 
Ihr Fels in der Brandung in Wiesmoor.
Auch während der Corona-Krise stehen wir Ihnen zur Seite, beraten Sie gerne in Versicherungsfragen und helfen  
Ihnen die richtigen Lösungen zu finden. 

Sie erreichen uns per E-Mail, Telefon oder Skype.
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Im September ziehen wir um:

Hauptstraße 175 (z. Zt. OLB)

www.post-bauunternehmen.de

 STRASSENBAU - TIEFBAU - ABBRUCH - RECYCLING - CONTAINERDIENST 

04956 92 50 0

WIR BAUEN.

WAS BLEIBT.WAS BLEIBT.

SEIT ÜBER 40 JAHREN ZUVERLÄSSIGER PARTNER FÜR KOMMUNEN, GEWERBE UND PRIVATKUNDEN

Gartenholz LARSO e. Kfm.
Hauptstraße 404
26639 Wiesmoor-Voßbarg
Tel. 04944 / 913 502
E-Mail:
penschow@larso-gartenholz.de

Doppelstabmattenzäune 
zu günstigen Preisen!
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Der Ottermeerlauf hat am Samstag, 13. Juni 
2026 erneut zahlreiche Laufbegeisterte 
nach Wiesmoor gelockt. Der Ottermeerlauf 

hat sich inzwischen fest im regionalen Laufka-
lender etabliert und erfreut sich von Jahr zu Jahr 
wachsender Beliebtheit. Mit 64 Ultraläufer*innen 
sowie 72 Staffelteams verzeichnete die Veranstal-
tung die höchste Teilnehmerzahl seit Einführung 
der Laufveranstaltung im 
Jahr 2023.
Trotz des wechselhaften 
Wetters herrschte rund 
um das Ottermeer eine 
hervorragende Stimmung. 
Sowohl die Teilnehmen-
den als auch das Organi-
sationsteam meisterten die 
Herausforderungen des Tages mit großem Einsatz. 
Die Strecke rund um das Ottermeer war während 
der gesamten Veranstaltung gut zu laufen und bot 
beste Voraussetzungen für starke Leistungen. Bei 
den Ultraläufern sicherte sich Benjamin Becker 
von Michis Physiotherapie mit beeindruckenden 
79.073 Metern den Gesamtsieg. Damit steigerte 
er seine Bestmarke beim 6-Stunden-Lauf rund um 

das Ottermeer und feierte bereits seinen dritten 
Gesamtsieg. Die Frauenwertung der Ultraläufe-
rinnen gewann Rita Nowottny-Hupka von der LG 
Ultralauf mit starken 57.911 Metern. In der Staf-
felwertung stellte die KGS Wiesmoor Ossiloopers 
I mit 91.289 Metern einen neuen Rekord auf und 
gewann die Gesamtwertung mit einem deutli-
chen Vorsprung. Dahinter folgten die Blumenstadt 

Wiesmoor I mit 78.690 
Metern sowie die Firma 
Bohlen & Doyen Bau mit 
77.654 Metern.
Besonders erfreulich war 
die große Beteiligung im 
Jugendbereich. Insge-
samt 25 Jugendstaffeln 
gingen an den Start und 

zeigten, dass sich viele junge Menschen wieder 
verstärkt für den Sport begeistern und hervorra-
gende Leistungen erzielen.
Der Erlös der Veranstaltung kommt dem Förder-
kreis der Wiesmoorer Schulen e.V. zugute. 
Das Organisationsteam freut sich bereits auf die 
nächste Auflage des Ottermeerlaufes. Der nächs-
te Ottermeerlauf findet am 12. Juni 2027 statt.

Ottermeerlauf 2026 erneut ein voller Erfolg
Von Uwe Eyhusen

Nach dem Zerfall Jugoslawien (ab etwa 
Mitte 1991) begann der sog. Balkankrieg. 
Slowenien und Kroatien erklärten als Erste 

ihre Unabhängigkeit. Die Jugoslawische Volks-
armee unter serbischer Führung versuchte dies 
militärisch zu verhindern. In Folge „Ethnischer 
Säuberungen“ im ehemaligen Jugoslawien erga-
ben sich große Flüchtlingsströme nach Kroatien. 
Die Freunde Klaus Eschen und Uwe Eyhusen und 
Manfred Broitzmann (als langjährige Jugosla-
wien-Urlauber) beschlossen spontan das hoff-
nungslos überforderte Land zu unterstützen, sie 
gründeten die „Jugoslawienhilfe“. Hier begann 
die unvergessene, vertrauensvolle Zusammen-
arbeit mit dem Pastor der Ev. Kirche Wiesmoor, 
Peter Urban! Mit seiner Hilfe konnten Kontakte 

zu kirchlichen Vertretern in Kroatien, Bosnien 
oder Montenegro genutzt werden. So waren bei-
spielsweise bis annähernd zum Ende des Krieges 
2001 erforderliche Zollbescheinigungen oder 
Ladelisten mit einem „Kirchlichen Stempel“ sehr 
oft „Türöffner“ in schwierigen Situationen. 

Ein paar Worte zum Tod von Peter Urban

Text und Foto von Martin Veltrup

Im Mai und Juni 2026 haben sich die Mitglieder 
des Fotokreises mit dem interessanten Thema 
Streetfotografie und Menschen (Portrait) und 

deren Emotionen beschäftigt. Streetfotografie 

fängt das Ungeplante ein: flüchtige Momente, 
echte Emotionen von Menschen. Sie lebt von 
Authentizität, Spontanität und der Kunst; das 
Besondere im Gewöhnlichen unter Bewahrung 
der Persönlichkeitsrechte zu sehen. Die Mitglie-
der wählten das Foto der U-Bahn als unsichtba-
re Geisterbahn aus. Das Foto entstand in einer 
belebten U-Bahn-Station mit einer verlängerten 
Belichtungszeit, wodurch bewegte Menschen und 
die U-Bahn unsichtbar sind oder verschwimmen 
und wie Geister durchs Bild huschen. Statische 
Dinge (z. B. Wände, Plakate oder Menschen, die 
stillstehen) bleiben scharf.
Wenn Sie, liebe Leser/in, unser Interesse und die 
Begeisterung an der Fotografie mit uns teilen 
möchten, besuchen Sie uns an jedem 2. Diens-
tag im Monat um 19.00 Uhr in der Kunstwerk-
statt des Kultur- und Kunstkreises. Weitere einge-
fangene Emotionen finden Sie im Internet unter 
www.kultur-wiesmoor.de/fotokreis.

Faszination Fotografie

Siefkes Immobilien Service
Maklerin | Gutachterin | ImmoMediatorin

Am Freitag, den 4. September bei uns:

Blütenstecken zum 
Wiesmoorer Blütenfest 
mit Tombola um 19 Uhr
Lose können vorab bei uns abgeholt werden.

26639 Wiesmoor
Wittmunder Straße 13 
+49 172 38 90 511
www.sie� es-immobilien.de

Denken Sie darüber nach,
eine Immobilie zu kaufen 
oder zu verkaufen?

Vertrauen Sie auf ein Team 
mit Erfahrung, Marktkenntnis und 

einem starken Netzwerk!

Das Foto zeigt die Fahrer aus Wiesmoor und die Ansprech-
partner in Karlovac/Kroatien.
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Rademacher www.ep-rademacher.de
26670 Uplengen, Alter Postweg 64, E-Mail: rademacher@ewetel.net, Telefon 04956 1027 

Partner vonIhre Spezialisten für:
  OLED- und LED-Fernseher
  Sat-Technik
  PCs/Notebooks und Zubehör
  Elektrogroß- und -kleingeräte
  Festnetz/Telefonanlagen
  Mobilfunk

Unser Service macht den Unterschied.

Am 4. Juli 2026 hat der 
Lions-Club Wiesmoor/Ost-
friesland turnusgemäß sein 

Präsidentenamt neu besetzt. Ma-
rio Ottersberg übergab die Präsi-
dentennadel an seinen Nachfol-
ger Helfried Goetz und beendete 
damit ein Jahr, in dem der Club 
zahlreiche Projekte auf den Weg 
gebracht hat. Während seiner 
einjährigen Amtszeit hat Mario 
Ottersberg gemeinsam mit dem 
Club viele positive Impulse ge-
setzt. Diese Arbeit soll unter der 
neuen Führung fortgeführt wer-
den. Sein Nachfolger Helfried Goetz kündigte an, 
in seiner Amtszeit besonderes Augenmerk auf die 
Zusammenarbeit zu legen – sowohl innerhalb des 

Clubs als auch mit anderen 
Lions-Clubs und Institutionen 
in der Region.
Ein besonderer Höhepunkt 
steht dem Club bereits kurz 
nach dem Präsidentenwech-
sel bevor: Im September fei-
ert der Lions-Club Wiesmoor 
sein 30-jähriges Bestehen. 
Die Jubiläumsveranstaltung 
fällt damit in die Amtszeit von 
Helfried Goetz, wurde jedoch 
bereits gemeinsam mit dem 
scheidenden Präsidenten Ma-
rio Ottersberg vorbereitet. 

Gemeinsam mit ihren Partnerinnen und Partnern 
ließen die Mitglieder den Abend der Amtsüber-
gabe bei Mario Ottersberg und seiner Frau Tanja 

ausklingen – ein persönlicher und herzlicher Aus-
klang für einen Abend, der den Zusammenhalt 
des Clubs einmal mehr sichtbar machte.

Staffelstab weitergereicht: Helfried Goetz neuer Präsident des Lions-Club Wiesmoor

Mario Ottersberg (r.) übergibt die Präsi-
dentennadel an Helfried Goetz. 

Foto: Annegret Tuitjer

Beruf mit Zukunft!
Wir bilden aus!Beruf mit Zukunft!
Wir bilden aus!

• Antennenanlagen • SmartHome
• Hausinstallation • Beleuchtungstechnik
• Netzwerktechnik • Sprechanlagen
• Sicherheitstechnik • E-Check

Von Karin Emmelmann

Präsidentinnenwechsel
Zum 1. Juli hat Annegret Tuit-
jer das Amt der Präsidentin des 
Lions-Clubs Wiesmoor Eala Frya 
Fresena von ihrer Vorgängerin 
Elke Seehusen übernommen. 
In den nächsten zwölf Monaten 
wird die neue Präsidentin die Ge-
schicke des Clubs lenken.

696,65 € für den Dorfgarten 
in Wiesedermeer
Die Dorfgemeinschaft Wieseder-
meer gestaltet auf einem 7000 
m² großen Gelände einen na-
turnahen Dorfgarten. Mit viel Ei-
geninitiative und ehrenamtlicher 
Arbeit konnte die Dorfgemein-
schaft ihr Projekt gut voranbringen, ist aber auch 
auf finanzielle Unterstützung angewiesen. Die 
Frauen des Wiesmoorer Lions-Clubs sind vom 
klimafreundlichen Dorfgarten als Begegnungsort 
für Große und Kleine, für Junge und Ältere sehr 
angetan und haben dafür die Pfandbonerlöse 
vom EDEKA-Markt im Wiesmoorer Kaufhaus 
Behrends aus dem ersten Quartal 2026 in Höhe 
von 696,65 € zur Verfügung gestellt.

2.000 € für das Frauen- und 
Kinderschutzhaus Aurich
Am 30. Mai feierten die Wiesmoorer Lionsfrau-
en in der Blumenhalle Wiesmoor ihr 20-jähriges 
Jubiläum. Die Erlöse dieses Festes und erhaltene 
Geldgeschenke in Höhe von insgesamt 2.000 € 
überreichten die Lionsfrauen an die Vertreterin-
nen des Frauen- und Kinderschutzhauses Aurich. 
Das Frauen- und Kinderschutzhaus bietet Schutz 

und Unterkunft für 
Frauen (und ihre Kin-
der), die von körper-
licher, seelischer und/
oder sexueller Gewalt 
betroffen sind. 

Büchermarkt 2026
Am Samstag, 7. No-
vember 2026, wird 
bei „buss wohnen“ an 
der Kanalstraße II 1a 
in Wiesmoor wieder 
der jährliche Lions-Bü-
chermarkt stattfinden. 
Sämtliche Einnahmen 
kommen wie bisher 
der Leseförderung in 
der Region zugute. Wer 
noch gut erhaltene Bü-

cher (ab Erscheinungsjahr 2015) hat und diese 
spenden möchte, kann sich gerne mit Manuela 
Loger, Tel. 04944-920770, in Verbindung set-
zen.

Elke Seehusen (rechts) überreicht ihrer Nachfol-
gerin Annegret Tuitjer die Lions-Glocke und ei-
nen kleinen Spendenlöwen.               Foto: Privat

Aktivitäten des Lions-Clubs Wiesmoor Eala Frya Fresena

Hauptstraße 177 - 26639 Wiesmoor
Telefon 04944-1000 - info@optic-jacobs.de

Öffnungszeiten: Mo.- Fr.: 10:00 -13:00 Uhr + 14:30 -18:00 Uhr

Seit Juli NEU im Team

optic Katrin Jacobs: Ina Schulte

Die 43-jährige Augenoptikerin ist bereits seit 

26 Jahren in der Augenoptik tätig und verfügt über 

viel Fachkompetenz und handwerkliches Geschick. 

Wir freuen uns sehr über ihre Unterstützung und 

werden nun mit noch mehr Frauenpower für gutes 

und gesundes Sehen sorgen.

Wir beraten Sie gerne: 
Ina Schulte, Katrin Jacobs und Janine Schober (v. l.)
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www.Herzig-Dienstleistungen.de

info@Herzig-Dienstleistungen.de
Dinkelweg 9 ● 26639 Wiesmoor  
+49 (0)4944 6439902
● Umzüge deutschlandweit
● Haushaltsaufl ösungen 
● Umzugszubehör-Shop
● Möbellift-Vermietung 
● Einrichtung von Halteverboten 

Wir bieten Ihnen umfassende 
Unterstützung bei Umzügen 
ab Pfl egegrad 1 mit 
Leistungen der Pfl egekasse.

Umzüge mit Pfl egegrad? 
Wir machen das für Sie sorgenfrei!
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•  Kostenlose Beratung: Wir klären Sie über die Möglichkeiten 
 der Kostenübernahme durch die Pfl egekasse auf.
•  Kostenloses Angebot: Wir erstellen ein detailliertes Angebot, 
 das Sie direkt bei der Pfl egekasse einreichen können.
•  Vollservice-Umzug: Von der Planung über den Transport 
 bis zur Einrichtung – wir kümmern uns um alles.

UMZÜGE / HAUSHALTSAUFLÖSUNGEN

W I E S M O O R
Hauptstraße 172 | 26639 Wiesmoor  

T +49 4944 30 67 631 | Wiesmoor@engelvoelkers.com  
www.engelvoelkers.com/wiesmoor

Unsere Vermarktung? 
Ein echter Genuss

Wir übernehmen die erfolgreiche Vermarktung  
Ihrer Immobilie.

1. Schritt zum 
erfolgreichen Verkauf

Jetzt kostenlose Einwertung sich
er

n!

Ein sicheres Zeichen für beste 
Immobilienentscheidungen

Seit über 20 Jahren in der Region
Durch langjährige Erfahrung bieten wir 

Ihnen einen umfangreichen Service.

14 Standorte in ganz Ostfriesland
Wir kennen die Besonderheiten des 

Marktes & der Region.

Über 30.000 Suchkunden
Dank unseres großen Netzwerks finden wir 
den passenden Käufer für Ihre Immobilie.

Mit einem festlichen Jubiläumsabend in 
der Blumenhalle Wiesmoor feierte der 
Rotary-Club Großefehn/Wiesmoor sein 

30-jähriges Charterjubiläum. Zahlreiche Gäste, 
rotarische Freunde sowie Delegationen befreun-
deter Clubs aus dem In- und Ausland waren der 
Einladung gefolgt und sorgten 
für einen würdigen Rahmen 
dieses besonderen Abends. 
Im Mittelpunkt des offiziellen 
Festaktes standen Grußworte, 
Ehrungen und der Rückblick 
auf drei Jahrzehnte ehren-
amtlichen Engagements in 
der Region. Die Landtagsab-
geordnete Saskia Buschmann 
(CDU) überbrachte die Glück-
wünsche aus der Landespoli-
tik und würdigte insbesondere 
die vielfältigen sozialen und 
gesellschaftlichen Aktivitäten 
des Clubs.
Ein besonderer Höhepunkt 
des Abends war der Besuch 
von Volker J. Poppen, Gover-
nor des Rotary Distrikts 1850 für das rotarische 
Jahr 2024/2025. In seinem Grußwort hob er die 
Bedeutung von Verantwortung, Freundschaft und 
gesellschaftlichem Einsatz innerhalb der rotari-
schen Gemeinschaft hervor.
Im Rahmen der Feierlichkeiten überreichte Vol-
ker J. Poppen dem Präsidenten des Rotary Clubs 
Großefehn-Wiesmoor, Hermann Krüger, die 
hohe rotarische Auszeichnung „Paul Harris Fel-
low“. Diese Ehrung zählt zu den bedeutendsten 
Anerkennungen innerhalb von Rotary Internati-
onal und wird für besonderes gesellschaftliches 

und rotarisches Engagement verliehen. Seit sei-
ner Gründung engagiert sich der Rotary-Club 
Großefehn/Wiesmoor in zahlreichen sozialen, 
kulturellen und humanitären Projekten. Beson-
ders bekannt sind Initiativen wie die Unterstüt-
zung von „Cornea Help“, die Durchführung der 

Lese-Olympiade zur Förde-
rung der Lesekompetenz von 
Kindern und Jugendlichen, 
Benefizaktionen auf dem 
Weihnachtsmarkt sowie viel-
fältige regionale Hilfsprojek-
te. Auch die Unterstützung 
der DLRG, regionaler Feuer-
wehren, Jugendprojekte und 
sozialer Einrichtungen gehö-
ren seit Jahren zum festen Be-
standteil der Clubarbeit. Dar-
über hinaus engagieren sich 
die Rotarier regelmäßig für 
internationale Hilfsmaßnah-
men sowie für Austausch- und 
Begegnungsprogramme zur 
Förderung junger Menschen.
Die Jubiläumsveranstaltung 

machte deutlich, dass Rotary in Großefehn und 
Wiesmoor seit drei Jahrzehnten fest mit gesell-
schaftlichem Engagement, regionaler Verant-
wortung und internationaler Freundschaft ver-
bunden ist. Gerade die Anwesenheit zahlreicher 
Gäste und Freunde aus dem Ausland unterstrich 
den internationalen Gedanken von Rotary und 
die langjährigen freundschaftlichen Verbindun-
gen über Ländergrenzen hinweg.
Mit Stolz blickten die Mitglieder auf die vergan-
genen 30 Jahre zurück – zugleich aber auch mit 
Zuversicht und neuen Ideen in die Zukunft.

30 Jahre Rotary-Club Großefehn-Wiesmoor
Festabend in der Blumenhalle Wiesmoor würdigt Engagement, Freundschaft und gelebten Gemeinsinn

Hermann Krüger und Volker J. Poppen 
bei der Übergabe der Auszeichnung auf 
der Bühne der Blumenhalle Wiesmoor.

Text und Foto 
von Stefanie Sturhahn

Der Ehrentag der Stadt Wies-
moor, der am 23.05.2026 in 
den Räumen der KGS Wiesmoor 

stattfand, war für uns ein voller Erfolg. 
Unsere Präsentation wurde von den Besu-
chern stark frequentiert und wir haben bereits 
zwei neue Gruppenmitglieder für unseren Ver-
ein (Ambulanter Hospizdienst Wiesmoor e.V.) 
gewinnen können. Wir bedanken uns bei den 
Organisatoren, dass wir uns in diesem Rahmen 

positiv der Öffentlichkeit präsentieren 
konnten. Bereits kurze Zeit später, am 
zweiten Juniwochenende, besuchte 
unsere Gruppe sowie Interessierte das 
Seminar respectare® – respektvoll 
Begleiten, Begegnen und Berühren in 

Pflege, Betreuung und Therapie. Beson-
ders interessant waren die neuen Kennt-

nisse im Bereich „Dialogische Kompetenz“, um 
mit Achtsamkeit in Berührung gehen zu können. 
Dabei war die Selbsterfahrung im gruppendyna-
mischen Prozess hilfreich für die eigene Stand-
ortbestimmung und Kompetenzerfassung. Ge-

treu dem Motto: „Nur wer sich selbst 
pflegt, kann auch andere pflegen und 
begleiten.“ Die Berührungseinheiten 
in respektvoller Art und Weise in Part-
nerarbeit machten nochmal deutlich, 
dass positive Berührung nur im bei-
derseitigen Einverständnis möglich 
ist. Einstimmiges Gruppenergebnis 
ist, dass wir alle theoretische und 
praktische Inhalte als Begleitperson 
im ambulanten Hospizdienst erfahren 
haben, um sie personen- und situati-
onsangepasst bei unseren Besuchen 

anzuwenden, und um auch mit „sprachlosen“ 
Menschen (z.B. Menschen nach Schlaganfall 
oder mit Demenz) in Beziehung treten zu kön-
nen. Wir freuen uns auf die nächste Fortbildung. 
Weitere Informationen und Details zum Verein 
gibt es unter: Telefon: 0177-2756267, E-Mail: 
hospiz-wiesmoor@web.de

Ehrentag der Stadt Wiesmoor – „Im Dialog bleiben…“

Lüftungssysteme� | �Dämmsysteme� | �Infrarotheizung� | �Warmwasser

Wir sind für gutes Wohnklima und die Verbesserung der ökolo-
gischen und wirtschaftlichen Bilanz Ihres Hauses im Einsatz. Für 
Ihr einmalig energieeffi  zientes Haus setzen wir auf erstklassige 
Produkte und auf ein ganzheitliches Energie-Konzept. 

Lassen Sie sich jetzt unverbindlich beraten!

IHR HAUS KANN MEHR //
Mit energieeffi  zienten Lösungen

Blowfill //  Hauptsitz mit Ausstellung | Oldenburger Straße 34�b | 

26639 Wiesmoor | info@blowfi ll.de | www.blowfill.de
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Wilken Holztechnik GmbH
Oldenburger Str. 38
26639 Wiesmoor   
 (0 49 44) 913 360

Ihr Spezialist für 
Terrassenüberdachungen,

Sommergärten,
Wintergärten 
und Markisen.

www.wilken-holztechnik.de

Wir präsentieren Ihnen die ganze Vielfalt moderner 
Gartengeräte und Zubehör, 
Rasentraktoren, Rasenmäher 
für alle Ansprüche und 
Rasenmäher-Roboter für
die Rasenpflege!

KLEINKLÄRANLAGEN
In den Ablaufklassen C, N, D erhältlich!

www.ammermann-gmbh.de

Kostenlose Beratung vor Ort!

Tel.: 04944-6060

Text und Foto von Gerald Sebastian

Das Königsschießen fand am Samstag, den 
13.6.2026 mit Spannung bis zum letz-
ten Schuss statt. Der zentrale Höhepunkt 

des Tages war wie immer das Königsschießen. 
Zahlreiche Schützinnen und Schützen traten an, 
um die begehrte Königswürde zu erringen. Die 
Stimmung im Schießstand war konzentriert, aber 
zugleich von Vorfreude geprägt. Jeder Schuss 
wurde aufmerksam ver-
folgt und bis zuletzt blieb 
offen, wer sich durchsetzen 
würde.
Am Freitag, den 19. Juni 
2026, fand das diesjährige 
94. Schützenfest des Schüt-
zenvereins Marcardsmoor 
statt. In der langen Ge-
schichte des Vereins war 
dieses Fest ein besonderes Ereignis, denn erst-
mals in 94 Jahren konnte es aus organisatori-
schen Gründen nicht am traditionellen Festplatz 
in Marcardsmoor ausgerichtet werden.

Um dennoch ein würdiges und geselliges Fest 
zu ermöglichen, wurde die Veranstaltung kurzer-
hand in die Gaststätte Bender in Upschört ver-
legt. Diese Lösung erwies sich als pragmatisch 
und zugleich herzlich, denn die Räumlichkeiten 
boten einen passenden Rahmen für ein Schüt-
zenfest im kleineren, aber stimmungsvollen For-
mat.
Wie es in Marcardsmoor Tradition ist, nutzte der 
Verein das Fest zudem, um verdiente Mitglieder 

zu ehren. Langjährige 
Treue, besonderes En-
gagement und heraus-
ragende Leistungen im 
Vereinsleben wurden ge-
würdigt. Diese Momente 
unterstreichen jedes Jahr, 
wie stark die Gemein-
schaft im Schützenverein 
verankert ist.

Am Abend folgte die feierliche Proklamation. Die 
frisch gekürte Königin bzw. der neue König wur-
de offiziell vorgestellt und mit den Insignien der 
Würde geehrt. Auch die weiteren Würdenträger 
– darunter Jugendmajestäten und Begleiter – er-
hielten ihre Auszeichnungen. Der anschließende 
Ehrentanz markierte den Übergang vom offiziel-
len Teil in einen geselligen Festabend.
Trotz der ungewohnten Örtlichkeit herrschte eine 
herzliche, familiäre und ausgelassene Stimmung. 
Die Gaststätte Bender bot einen gemütlichen 
Rahmen, in dem gefeiert, gelacht und miteinan-
der angestoßen wurde. Viele nutzten die Gele-
genheit, alte Bekannte zu treffen, neue Gesprä-
che zu führen und gemeinsam einen besonderen 
Abend zu erleben. Das 94. Schützenfest zeigte 
eindrucksvoll, dass Tradition nicht an einen Ort 
gebunden ist – sondern an die Menschen, die 
sie leben.

94. Schützenfest des Schützenvereins Marcardsmoor
Von Patrick Henke

Die vergangenen Wochen waren für die Wirt-
schaftsgemeinschaft Wiesmoor e.V. von 
zahlreichen Veranstaltungen, Begegnungen 

und neuen Projekten geprägt. Ob bei Jubiläen, 
sportlichen Events oder Netzwerktreffen – die WiW 
war wieder vielfältig im Einsatz.
Den Auftakt machte am 23. Mai der Ehrentag 
im Forum der KGS Wiesmoor. Hier stellten sich 
verschiedene Vereine der Region vor. Pünktlich 
zum Ehrentag wurde die von der WiW und vom 
Stadtmarketing gesponserte Plauderbank offiziell 
vorgestellt und lädt künftig zum Verweilen und 
Austauschen ein. Sie soll sowohl Einheimischen 
als auch Gästen der Stadt einen Ort für nette Ge-
spräche bieten. Aktuell steht die Plauderbank bei 
der Blumenhalle. Trotz des sonnigen Wetters blieb 
die Besucherzahl an diesem Tag leider etwas hin-
ter den Erwartungen zurück.
Bereits wenige Tage später, am 27. Mai, nahm 
die WiW am Unternehmerstammtisch in Aurich 
teil. Rund 40 Unternehmerinnen und Unterneh-
mer nutzten die Gelegenheit, sich auszutauschen, 
neue Kontakte zu knüpfen und gemeinsame Ide-
en für die regionale Wirtschaft zu entwickeln. Der 

Abend zeigte einmal mehr, wie wichtig ein starkes 
Netzwerk über die Stadtgrenzen hinaus ist.
Sportlich wurde es beim Ottermeerlauf, an dem 
auch ein Team der WiW teilnahm. Die hervorra-
gende Organisation und die großartige Stimmung 
entlang der Strecke machten die Veranstaltung zu 
einem besonderen Erlebnis. Mit einem starken 24. 
Platz konnte das WiW-Team zufrieden die Ziellinie 
überqueren.

Ein weiteres Highlight war das 25-jährige Jubilä-
um des Camping- und Bungalowparks Wiesmoor. 
Gemeinsam mit TransplantKids und der DLRG war 
die WiW vor Ort vertreten und bot verschiedene 
Mitmachaktionen für Kinder an. Auch hier spielte 
das Wetter bestens mit, dennoch hätten sich die 
Veranstalter über etwas mehr Besucher gefreut.
Während diese Veranstaltungen erfolgreich ab-
geschlossen sind, laufen im Hintergrund bereits 
die Vorbereitungen für die nächsten Höhepunk-
te. Das beliebte Kürbisfest befindet sich in der 
Endplanung. Gleichzeitig arbeitet das Organisa-
tionsteam bereits am 2. Wiesmoorer Weihnachts-
singen, welches am 18.12.26 stattfindet. Die Vor-
freude ist groß – und wer sich seinen Platz sichern 
möchte, kann bereits jetzt Eintrittskarten erwerben.

Die Wirtschaftsgemeinschaft Wiesmoor e.V. be-
dankt sich herzlich bei allen Mitgliedern, Unterstüt-
zern, Helferinnen und Helfern sowie den zahlrei-
chen Besucherinnen und Besuchern. Gemeinsam 
machen wir Wiesmoor ein Stück lebendiger – und 
freuen uns auf alles, was in den kommenden Mo-
naten noch vor uns liegt.

Gemeinsam aktiv für unsere Stadt

WiW sportlich unterwegs beim Ottermeerlauf. Kürbisfest
Wiesm r

Auf dem Marktplatz und dem Sparkassengelände

3. Oktober 2026
Markttrubel

4. Oktober 2026 · 10 – 18 Uhr
Kunsthandwerkermarkt · Flohmarkt

Traditionelles Kürbiswiegen
Verkaufsoffener Sonntag 

13 – 18 Uhr

Beratung ist unsere Stärke!

Marktstraße 1 ∙ Wiesmoor
Telefon (0 49 44) 21 47

www. friesen-apotheke-wiesmoor.de
info@friesen-apotheke-wiesmoor.de

Friesen-Apotheke 
Dr. Katrin Fiehe

Gerne bringen wir Ihnen die Medikamente nach Hause. 
Vorbestellungen telefonisch oder per Mail möglich.

Jetzt auch online bei uns bestellen:
 Unsere App über den
 QR-Code herunterladen
  E-Rezept einlösen
  Arzneimittel schnell erhalten

www.immobilienbewertung-ostfriesland.de

In 5 Minuten
zum Marktwert
Ihrer Immobilie.
Jetzt bewerten!
Ihrer Immobilie.
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